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Liebe Vereinsmitglieder,  werte Freunde und Unterstützer der Leichtathletik!

Ein aus Vereinssicht durchaus brisantes Leichtathletikjahr gibt Hoffnung auf  eine 
interessante Weiterentwicklung der Leichtathletik in Kapfenberg. 

Die personelle Führungskrise des Vereins im April dieses Jahres war zwar abzusehen, 
aber doch unangekündigt und überraschend in ihrer Unmittelbarkeit. Zwar wurden 
in den letzten Jahren schon gewisse Weichen in der sportlichen Arbeit gestellt, per-
sonelle Engpässe, vor allem die Obmann- Nachfolge erschienen aber nicht lösbar. 
Sprichwörtlich in letzter Minute wurde ein achtköpfiges Vorstandsteam gegründet, 
welches großteils aus eigenen Reihen bestellt wurde. Drei Personen konnten da-
zugewonnen werden und somit wurde der Verein vor der drohenden Auflösung 
„gerettet“.

Aus organisatorischer Sicht möchte ich unseren neuen Finanzsektor hervorheben, in 
welchem unser Kassier Gerald Maggele mit unglaublichem Einsatz ein System erarbeitet hat, welches uns für 
die nächsten Jahre rüstet. Es liefert nicht nur Transparenz, sondern auch Effizienz und Klarheit für Athleten 
und Trainer, vor allem aber eine Basis für ein geordnetes Vereinswesen.

Als Nächstes gilt es, den großen Erfolg des Stadtlaufes zu erwähnen. Trotz fehlender personeller Ressourcen 
sowie der Kurzfristigkeit wurde der 30- jährige Jubiläumsstadtlauf  zum vollen Erfolg. Mit einem gänzlich neuen 
Konzept und durch eine intensive Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde wurde die Veranstaltung, vor allem 
durch den persönlichen Einsatz von Petra Weberhofer und Christian Schmallegger, zu einem Event mit äußerst 
positiven Rückmeldungen und Teilnehmerrekord.

Mit dem professionellen Abwickeln der internationalen österreichischen ASKÖ Bundesmeisterschaften mit 
knapp 200 Teilnehmern wurde die Veranstaltungskapazität des Vereins wiederum bewiesen. Dadurch, dass im 
kommenden Jahr der Aufbau eines eigenen Veranstaltungsteams geplant ist, darf  sich unser Verein und unsere 
Sportstadt auch hier einiges erwarten.

Blicken wir aus sportlicher Sicht auf  die heurige Saison, dann sehe ich doch mit etwas Stolz auf  unsere Trainer 
und Athleten. Nicht nur die konsequente Abarbeitung der Weichenstellungen, sondern auch die unglaubliche 
Motivation und - nicht zu vergessen- das spürbar entstehende Zusammengehörigkeitsempfinden führten zu 
einer der erfolgreichsten Saisonen der Vereinsgeschichte! Besonderen Wert erhalten diese Leistungen durch 
ihre Entstehungsgeschichte. Als Coach im nationalen und internationalen Spitzensport mit mehr als 20-jähriger 
Erfahrung möchte ich auf  die Qualität und Leistung unseres Trainers Mag. Gerald Jalitsch hinweisen. Aufgrund 
seiner Arbeit im sportartspezifischen Training sowie in analytischen und therapeutischen Bereichen konnten 
zwei unserer erfolgreichsten Athleten in der Allgemeinen Klasse in bis zu zweieinhalbjährigem Rekonvales-
zenz- und Therapietraining wieder an die Spitze geführt werden und sind nun in der Lage, Bestleistungen zu 
erbringen, österreichische Meisterschaften zu gewinnen und hoffentlich auch bald auf  internationaler Ebene 
erfolgreich zu sein.

Durch die Zusammenarbeit unserer Trainer wurde es außerdem möglich, dass wir auch im Segment Wurf  
beginnen an Erfolge aus zu Unrecht schon fast vergessenen Tagen anzuschließen. Mit einem kräftigen Lebens-
zeichen lieferte die U16 Gruppe Vereins- und steirische Rekorde im Hammer- und Diskuswurf.

Um die Grundlage für weitere Erfolge zu schaffen, wurde die gesamte Trainingsstruktur des Vereines neu or-
ganisiert. 

Vorwort des Obmanns

Vorwort des Obmanns



Seite 4

Vorwort des Obmanns
Neben der Trainerarbeit schaffte es Mag. Gerald Jalitsch noch durch sein fachübergreifendes  Spezialwissen, 
Außergewöhnliches im konzeptionellen Bereich einzubringen. Mit dem für den gesamten Verein richtungs-
weisenden Projekt „Fit for Sport“ entsteht ein durchgehendes Gesamtkonzept. Dieses beginnt  gesundheits-
sportlich mit dem Nachwuchs  und geht leistungssteigernd weiter über unseren „Mittelbau“, die U12-U16. In 
der Allgemeinen Klasse, bei den Erwachsenen, wirkt es dann ganzheitlich und am Ende leistungsorientiert in 
Richtung Spitze. Die Umsetzung dieses Projektes wird durch die Beteiligung und intensive Zusammenarbeit 
mit dem Nachwuchsmodell, der Akademie sowie dem KSV Gesamtverein möglich gemacht. Die Einstiegs-
phase wurde Mitte November bei unseren Kleinsten gestartet. Dadurch werden wir eine Vorreiterrolle in der 
gesamten Vereinsstruktur, auch überregional, gewinnen.

Ein daraus resultierendes Subprojekt, die Renovierung und Erweiterung des bestehenden Kraftraumes, wurde 
ebenfalls umgesetzt. Dieser war bisher nur für ältere Athleten nutzbar und wird nun zu einem multifunktio-
nalen„Kraft- & Athletikraum“ erweitert. Es werden künftig in einem Raum spezielle Koordinations-, Stabili-
sations- und Athletikübungen für den Nachwuchs sowie Hantelübungen für die älteren Athleten ausgeführt 
werden können. Dieses Projekt mit einer reinen Materialinvestition von über 15.000€ ist bereits so weit fort-
geschritten, dass noch im Dezember mit dem Trainingsbetrieb gestartet werden soll und es im ersten Quartal 
2019 zur Fertigstellung kommen wird.

Als letztes darf  ich ein sehr innovatives Projekt, welches sich gerade in der Vorbereitungsphase für die Vor-
standsbeschlussfassung befindet, anschneiden. In „New face KSV-LA“ geht es um die professionelle Dar-
stellung und den Auftritt des Vereins in der Außenwirkung. Die Besonderheit besteht darin, dass das gesamte 
derzeitige Projektteam aus den Athleten des Vereins besteht – bemerkenswert und motivierend!

An dieser Stelle möchte ich darauf  verweisen, dass es nicht nur die Arbeit des letzten Halbjahres sein kann, 
welche zu dieser Entwicklung geführt hat. Der Stellenwert der Leichtathletik in Kapfenberg und der Steiermark 
sowie auch die bisher erreichten großen Erfolge können um eine Person nicht herum. Hans Fluch, unser zu-
rückgetretener Obmann und Trainer, hat in jahrzehntelanger unermüdlicher Aufbauarbeit die Grundlage dazu 
geliefert. Sowohl der Verein als auch die Stadt Kapfenberg verdanken ihm  äußerst viel und ich persönlich ziehe 
meinen Hut vor der außergewöhnlichen Leistung, die Trainerarbeit und die Vereinsleitung über Jahrzehnte 
geleistet zu haben!

In den wenigen Monaten, in denen ich den Verein mitgestalte, ist mir vor allem der individuelle Einsatz aller 
aktiv Mitarbeitenden eine geschätzte und lieb gewonnene Größe geworden. Es ist außergewöhnlich, mit wel-
chem Einsatz, ganz egal ob Trainer, aktiver Sportler oder als Funktionär im Vorstand, gemeinsam an der Sache 
gearbeitet wird. Eigenschaften, die heutzutage nicht selbstverständlich sind und welche motivieren weiterzu-
machen. Es bewegt sich etwas.

Im Speziellen gilt der Dank auch unseren Kooperationspartnern der Stadtgemeinde, dem Sportzentrum, dem 
Nachwuchsmodell und der KSV und unseren langjährigen sowie neuen Sponsoren. Diese ermöglichen uns erst 
unsere Arbeit an der Jugend und dem Sport auszuführen. 

Euch allen ein herzliches Dankeschön im Sinne der Jugendarbeit!

Auf  eine erfolgreiche gesunde Saison 2019!

Mag. Helmut Pichler

Obmann KSV alutechnik Leichtathletik

Vorwort des Obmanns
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Ein Gang durch das
Leichtathletikjahr 2018

Crosslaufcup Auftakt in Ternitz
Mit dem Crosslauf  in Ternitz am 25.11. wurde tradi-
tionell die StLV-Crosslaufserie 2017/18 eröffnet. Ins-
gesamt 8 Läuferinnen und Läufer unseres Vereins wa-
ren am Start. Maureen Wundsam demonstrierte in der 
Frauenklasse einmal mehr ihre Leistungsstärke und 
gewann überlegen in 14:25,29 über die 4km Strecke.
In der Klasse der weiblichen Schüler A wurde Nella 
Haubenwaller Zweite, Elena Maggele Dritte, Marle-
ne Pichler Fünfte und Leonie Trummer Sechste. Elias 
Pölzl wurde Zweiter der männlichen Schüler B, Mar-
lene Diepold belegte Platz drei bei den weiblichen 
Schülern B. Stark war auch das erste Antreten von Sa-
muel Trois. Er wurde in der Schülerklasse A mit nur 2 
sec. Rückstand auf  einen Stockerlplatz Vierter.

2. Lauf  zum internationalen Crosscup
In Leoben wurde der zweite Lauf  zum internationa-
len StLV-Crosscup am 2.12. 2017/18 ausgetragen. 
Obwohl krankheitsbedingt einige LäuferInnen unse-
res Vereins nicht am Start waren, gab es 3 Platzierun-
gen unter den Top 3 dieses Rennens in den jeweiligen 
Altersklassen.
Maureen Wundsam wiederholte in der Klasse W20 
ihren Sieg von Ternitz, musste sich aber diesmal bei 
den Frauen der Slowenin Romana Slavinec geschla-
gen geben. Elena Maggele wurde Zweite in der Klas-
se WU16 über 3.000m, Samuel Trois belegte über die 
gleiche Strecke Rang 3 bei den Burschen.

Paul Stüger startet bei Cross EM in der 
Slowakei 
Als einziger Steirer startete Paul Stüger (im Bild links) 
am 10.12. in Samorin (SVK) im österreichischen 

Crosslauf  EM Team. Auf  der für ihn ungewohnt 
langen Strecke von über 8km zeigte der Mittelstre-
cken- und Hindernispezialist eine solide Leistung und 
erreichte in der U23 Klasse Rang 81. Unterstützung 
bekam er nicht nur von seinem Trainer Hans Sau-
füssl, sondern auch von den Vereinskollegen Sebasti-
an Gaugl und Valentin Schneider, sowie von Obmann 
Hans Fluch.

Biomechanikanalyse im Franz-Feke-
te-Stadion
In Zusammen-
arbeit mit dem 
S t e i r i s c h e n 
Leichtathletik-
verband orga-
nisierte unser 
Verein eine 
b iomechan i -
sche Laufanaly-
se (Optojump) 
im Sprintgang 
des Franz-Fe-
kete-Stadions 
am 16.12. Für 
die Durchfüh-
rung zeichnete ein Team der FH Bad Gleichenberg 
verantwortlich. Dabei wurden Schrittlänge, Schrittfre-
quenz und Bodenkontaktzeit in der Beschleunigungs-
phase aus den Startblöcken, sowie im fliegenden Lauf  
in der Wettkampfgeschwindigkeit erhoben. Die ge-
sammelten Daten geben wertvolle Informationen für 
die weitere Gestaltung des Technik- und Schnellkraft-
trainings.
Insgesamt nahmen 16 Athletinnen und Athleten so-
wie 4 Trainer am Test teil. Von unserem Verein waren 
Samuel Reindl, Thea Grubesic, Bianca Illmaier, Dani-
el Karner, René Pflanzl, Christoph Teubl und Trainer 
Gerald Jalitsch, der auch für die Organisation verant-
wortlich zeichnete, dabei

Silvesterlauf  in Mürzzuschlag
5 Siege, 1 zweiten und 1 dritten Platz holten unsere 
Athleten beim Bauernsilvesterlauf  am 30.12. in Mürz-
zuschlag.

November, Dezember
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Ein Gang durch das
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Bei den Damen markierte Maureen Wundsam in 21,55 
Min. Tagesbestzeit über die 6km Strecke, Lara Magge-
le wurde als Siegerin der Juniorenklasse in 23,06 Min. 
Gesamtzweite über diese Distanz. Bei den Schülerin-
nen 1 gewann Elena Maggele über 1,5 km, Marlene 
Diepold wurde in dieser Klasse Dritte. Samuel Tro-
is war der schnellste Schüler über 1,5 km und wurde 
mit seiner Zeit Gesamtzweiter bei den Herren, Nella 
Haubenwaller gewann die Klasse der Schülerinnen II 
vor Leonie Trummer.

StLV Indoor ONE in Schielleiten
Beim Saisoneröffnungsmeeting des steirischen 
Leichtathletikverbands am 7.1. in Schielleiten waren 2 
Werferinenn am Start.
Im international besetzten Feld der U18 schlugen 
sich die beiden U16 Athletinnen Leonie Moser und 
Amelie Kertelits beachtlich. Leonie Moser belegte mir 
neuer persönlicher Bestleistung von 9.22m Platz 8, di-
rekt vor ihrer Vereinskollegin Amelie Kertelits, die mit 
8,81m ihre Bestleistung nur um wenige cm verfehlte.

Crosslauf-Siege im Lavanttal
In St. Paul im Lavanttal wurde der dritte Bewerb des 
StLV-Crosscups am 7.1. durchgeführt und dieser 
brachte mit zwei Siegen, zwei zweiten und einen drit-
ten Platz sehr gute Ergebnisse für unsere Läufer. 
Lara Maggele gewann den Bewerb der WU18 über 
4km und ihre Schwester Elena war in der Klasse 
WU16 erfolgreich. Zweite Plätze erliefen Nella Hau-
benwaller in der Klasse WU16 und Samuel Trois in 
der Klasse MU16. Marlene Diepold ergänzte die Er-
folge durch einen dritten Platz in der Klasse WU14 
über die 2km lange Strecke.

3 Meistertitel in Wien
Im Wiener Dusika-Sta-
dion wurden am 13.1. 
die steirischen Rund-
laufmeisterschaften aus-
getragen. Sie brachten 
mit 3 Meistertiteln und 
weiteren Stockerlplät-
zen einen erfreulichen 
Einstieg in die Hal-
lensaison.

Für die Meistertitel sorgten Christoph Teubl (Foto) 
über 800m der Männer in 2:02,28, Lotte Seiler über 
3.000m der Frauen in 10:47,64 und Bianca Illmaier, 
die nach zweijähriger verletzungsbedingter Pause die 
800m der Frauen in 2:22,27 für sich entschied.
Über 200m der Männer gab es den spannendsten 
Lauf  des Tages. Dabei lieferte sich Samuel Reindl ein 
sehenswertes Duell mit dem Leibnitzer Nico Garea, 
in dem er in 22,05 mit einer Hundertsteln Sekunde 
Rückstand Platz 2 belegte.
Einen weiteren zweiten Platz erreichte Maureen 
Wundsam im 3.000m Lauf  der weiblichen Jugend in 
11:19,16. 
Thea Grubesic mit Rang 3. Platz im 200m Lauf  der 
Frauen in 27,34sec und Daniel Karner als Vierter im 
3.000m Lauf  der Männer in 9:15,34 komplettieren das 
starke Vereinsergebnis.

ERIMA Meeting in Wien
Beim 2. Wiener Hallenmeeting dieser Saison am 20.1. 
testeten unsere Starter auf  für sie ungewohnt kurzen 
Strecken.
In sehr guter Form präsentierte sich Bianca Illmaier, 
die über 400m der Frauen ihre Bestzeit mit 60.84 ihre 
bisherige Bestzeit um eine ganze Sekunde unterbot 
und wurde damit Neunte. Über die gleiche Distanz 
errang Christoph Teubl bei den Männern mit 54,06 
Rang 14.
Sebastian Gaugl mit 23,48 und René Pflanzl mit 24,25 
stiegen über die 200m Distanz in die Saison ein und 
platzierten sich im Mittelfeld.

2 Siege beim Grazer Crosslaufcup
Mit dem Lauf  in Graz, Rosenhain am 21.1. wurde der 
StLV Crosscup fortgesetzt. 
Durch Nella Haubenwaller und Maureen Wundsam 
gab es für unseren Verein zwei erste Plätze.
Nella Haubenwaller gewann bei den Schülerinnen 
WU16 über 2,4km in 11,49 min, Maureen Wund-
sam gewann den Lauf  der Klasse WU20 über 4km in 
18,32 min. 
Elias Pölzl wurde Dritter in der MU14, ebenso Samu-
el Trois in der Klasse MU16.
Komplettiert wurde das Antreten mit einem 6. Rang 
von Marlene Diepold und dem 7. Platz von Jana Grgic 
in der Klasse WU14.

Jänner
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Bestleistungen beim Indoor Track & 
Field Vienna
Im Wiener Dusika Stadi-
on fand am 27.1. das in-
ternational hervorragend 
besetzte Track & Field 
Vienna Hallenmeeting 
statt. 4 Jahresweltbest-
zeiten unterstreichen die 
große Klasse des Teilneh-
merfeldes, in dem nicht 
nur viele Starter aus den 
Nachbarländern, sondern 
auch eine große Abordnung aus Großbritannien und 
viele weitere europäische Klasseathleten an den Start 
gingen.
Dabei erzielten Bianca Illmaier (Foto) über 800m in 
2:15,34 und Platz 13 als zweitbeste Österreicherin und 
Thea Grubesic über 400m mit 59,20 und Platz 33 als 
drittbeste Österreicherin tolle neue Bestleistungen. 
Stark präsentierte sich auch Samuel Reindl, der mit 
Platz 3 in B-Finale über 60m in 7,02 unter 72 Teilneh-
mern als zweitbester Österreicher insgesamt Platz 11 
erreichte.
Verbessert zeigte sich auch Sebastian Gaugl mit 23,28 
über 200m, Christoph Teubl verbesserte seine 200m 
Bestleistung auf  25,32 und erreichte über 800m eine 
Zeit von 2:02,80.

Steirische Hallenmeisterschaften in 
Schielleiten
Bei den diesjährigen 
steirischen Hallenmeis-
terschaften am 28.1. in 
Schielleiten zeigten un-
sere Athletinnen starke 
Leistungen.
Amelie Kertelits (Foto) 
errang mit persönlicher 
Bestleistung von 9,29 
Rang 3 im Kugelstoßen 
der Schülerinnen. 
Leonie Moser landete im selben Bewerb mit 9,16 di-
rekt dahinter auf  Platz 4.

StLV Indoor Trophy in Schielleiten

Bei den diesjährigen Indoor Mehrkampf-Meister-
schaften der U12 und U14 Klasse am 3.2. in Schiellei-
ten war unser Verein mit 12 Athletinnen und Athleten 
am Start.
Bei den U14 Mädchen (Foto) belegte Anna-Lena 
Mandl Rang 11, Emilia Penger Rang 16, Hanna Wickl 
Rang 19, Gloria Ornik kam auf  Rang 24 und Julia 
Matschy erreichte Platz 26. In der Mannschaftswer-
tung belegten die Mädchen, die alle noch dem jün-
geren Jahrgang dieser Altersklasse angehören, den 
fünften Rang. Herausragend war dabei die Hindernis-
laufleistung von Anna-Lena Mandl, die in dieser Dis-
ziplin die Gesamttagesbestzeit - männlich und weib-
lich - erzielte.
Bei den U12 Mädchen erreichte Valentina Breidler 
Rang 5, Enna Drljepan wurde 16., Vanessa Wieser 24., 
Nina Reithofer 29. und Johanna Matschy belegte Rang 
32, was den vierten Platz in der Mannschaftswertung 
bedeutete. Bei den Burschen U12 wurde Leon Ham-
merer 18. und Tim Balber kam auf  Rang 21.

Internationales Hallenmeeting in 
Wien
Im Rahmen der österreichischen Hallen-Mehrkampf-
meisterschaften am 4.2. wurde auch ein internationa-
les Meeting ausgetragen.
Dabei lief  Bianca Illmaier die dritte Woche hinterei-
nander zu einer persönlichen Bestleistung. Diesmal 
startete sie über die 1500m Strecke und wurde mit 
einer Zeit von 4:54,25 Zweite. Sebastian Gaugl ent-

Jänner, Februar
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schied über 400m seinen Lauf  in 50,88 für sich und 
wurde gesamt Fünfter. René Pflanzl wurde in 53,24 
ebenfalls Laufsieger und gesamt Neunter über die 
400m Strecke.

Österreichische U20 Meisterschaften
Bei den diesjäh-
rigen österreichi-
schen U20 Meis-
terschaften am 
11.2. in Linz zeig-
te sich Lotte Sei-
ler (im Foto links) 
in ganz starker 
Form. Mit einer 
Zeit von 10:40,76 
verbesserte sie ihre 
persönliche Best-
leistung um rund 
6 Sekunden und 
sicherte sie sich damit über die 3000m Distanz die Sil-
bermedaille.
Christoph Teubl belegte über 800m in persönlicher 
Jahresbestzeit von 2:01,77 Rang 7. Daniel Karner 
musste im 3000m Rennen in aussichtsreicher Position 
im letzten Drittel des Rennens wegen eines Muskel-
krampfes aufgeben.

ASVÖ Indoor Gala in Wien
Beim letzten Testwettkampf  (11.2.) vor den Hallen-
staatsmeisterschaften zeigten sich einige KSV Athle-
ten in ausgezeichneter Form.
Paul Stüger lief  im international stark besetzten 
800m Rennen trotz verletzungsbedingtem Trainings-
rückstand in 1:52,61 zu Platz 4 und blieb nur rund 
6/10 Sekunden über seiner persönlichen Bestleistung. 
Noch deutlich knapper an seine Bestleistung lief  Sa-
muel Reindl im 60m Sprint heran. Mit 6,95 im Vorlauf  
fehlte nur 1/100 Sekunde auf  seine bisher stärkste 
Leistung. Im Finale belegte er schließlich in 7,01 Se-
kunden Rang 3.
Andrea Raic lief  über 200m mit 28,29 auf  Rang 23, 
René Pflanzl erreichte über 400m in 54,98 Platz 22..
Im ihrem ersten internationalen U18 Bewerb erreich-
ten Amelie Kertelits mit 9,05 und Leonie Moser mit 
8,81 die Plätze 9 und 10 im Kugelstoßen.

Erfolgreiche Hallen Staatsmeister-
schaften und U18 Meisterschaften in 
Linz

In der Tips-Arena in Linz wurden am 17. und 18.2. 
die diesjährigen Hallen Staatsmeisterschaften und 
U18 Meisterschaften ausgetragen. Unsere die Teil-
nehmer holten dabei insgesamt 3x Silber, 2x Bronze, 
sowie einen vierten und 2 fünfte Plätze.
Silber bei den Erwachsenen gab es für Paul Stüger 
(Foto oben) über 800m in 1:56,93, sowie auf  unge-
wöhnliche Weise auch für Samuel Reindl (Foto unten) 
über 200m in 22,16. 

Samuel startete ursprünglich über 60m, wurde aber im 
Vorlauf  beim Start durch einen Kontrahenten irritiert 
und vermutete einen Fehlstart. Samuel blieb im Start-
block sitzen, der Lauf  wurde aber gültig gewertet. 
Kurzerhand meldete er sich für die nicht geplanten 
200m und holte sich den Vize Staatsmeistertitel.

Februar
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Wieder sehr stark war der Auftritt von Bianca Illmaier, 
die bei den Frauen mit zwei Bronzemedaillen eine sen-
sationelle Hallensaison erfolgreich abschloss. Sowohl 
über 800m in 2:13,78, als auch über 1.500m in 4:48,58 
schaffte sie noch einmal 2 persönliche Bestleistungen.
Für fünfte Plätze in der Allgemeinen Klasse sorgten 
Thea Grubesic über 400m in persönlicher Bestleis-
tung von 59,15 sec. und Sebastian Gaugl ebenfalls 
über 400m in 50,70.
In der Jugendklasse sorgte Lotte Seiler über 3.000m 
mit persönlicher Bestleistung von 10:37,54 für eine 
weiter Silbermedaille und lief  über 1.500m eine Zeit 
von 4:56,87, was den 4. Meisterschaftsrang ergab.

Steirische Crosslaufmeisterschaften in 
Frohnleiten
Bei sonnigen, aber sehr kalten Bedingungen fanden 
die Steirischen Crosslaufmeisterschaften am 25.2. in 
Frohnleiten statt. Trotz durch Krankheit stark ge-
schwächter Mannschaft holten unsere Teilnehmer 
viele Medaillen.
Gold gab es für Lara Maggele (WU18), Fabian Ferk, 
Ilvy Lehmann (WU8), die WU14 Mannschaft mit 
Jana Grgic, Leonie Mayerhofer und Julia Matschy, die 
WU16 Mannschaft mit Nella-Sophie Haubenwaller, 
Marlene Diepold und Elena Maggele und die WU18 
Mannschaft mit Lara Maggele, Lara Diepold und Anja 
Treitler.
Silber errangen Samuel Trois (MU16), die MU10 
Mannschaft mit Leon Hammerer, Mattheo und Noah 
Moser, sowie die WU12 Mannschaft mit Valentina 
Breidler, Johanna Matschy und Enna Drjlepan. Bron-
ze sicherten sich Valentina Breidler (WU12) und Elias 
Pölzl (MU14).

Österreichische Crosslaufmeister-
schaften in Salzburg
Knapp an Medaillen vorbei liefen 
die KSV Athleten bei den öster-
reichischen Crossmeisterschaften 
auf  dem Gelände des Salzburger 
Universitätssportzentrums Rif  am 
10.3.
Die beste Platzierung erreichte 
Daniel Karner, der mit einem gu-

ten Rennen in der MU20 den 4. Rang belegte. Die 
wegen einer Erkrankung von Paul Stüger ersatzge-
schwächte Männermannschaft mit Markus Wiltsch-
nigg, Daniel Karner und Valentin Schneider belegte 
Rang 5 auf  der kurzen Distanz über 3,5km, wobei 
Markus Wiltschnigg mit Rang 16 die beste Einzelplat-
zierung erreichte.
In der WU16 überraschte Elena Maggele (Foto) mit 
Rang 6, Fabian Ferk erreichte in der MU20 Platz 13 
und Samuel Trois kam in der MU16 auf  Rang 14.
Im Männerbewerb belegte Valentin Schneider Rang 
36 und blieb damit 2 Plätze vor Mohammad Afzal.

Ostertrainingskurs in Caorle - 
24.-30.3.2018

In der Osterwoche fand der tradionelle ASKÖ Trai-
ningskurs in Caorle (ITA) statt, bei dem unser Verein 
wieder die größte Abordnung stellte. Bei großteils gu-
ten äußeren Bedingungen konnten die Trainingsein-
heiten weitgehend planmäßig durchgeführt werden. 
Die rund 40 aktiven Athletinnen und Athleten wur-
den dabei von Gerald Jalitsch, Udo Pölzl, Petra We-
berhofer, Bernd Korner und Hans Saufüssl betreut.

U16-Vereinsrekord im Hammerwurf
Bei einem Meeting in St. Pölten am 14.4. warf  Leonie 
Moser den Hammer auf  36,24m und belegte damit 
Rang 2. Diese Weite bedeutete auch neuen U16 Ver-
einsrekord.
Eine weitere persönliche Bestleistung erzielte sie mit 
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wurde Andrea Raic mit 
neuer persönlicher Best-
leistung von 19,85 Zwei-
te, Thea Grubesic und 
Hannah Lilek belegten 
die Plätze 4 und 6.
Über 300m belegten Thea 
Grubesic mit 42,98, Bian-
ca Illmaier mit 43,28 und 
Andrea Raic mit 43,99 
jeweils mit persönlichen 
Bestleistungen die Ränge 2 bis 4.

Wieder starke Wurfleistungen
Die dritte Verbesserung des Schüler-Vereinsrekordes 
im Hammerwurf  hintereinander gelang Leonie Moser 
am 27.4. bei einem Wettkampf  in St. Pölten. Mit 40,10 
übertraf  sie erstmals die 40m Marke.
In Leibnitz warf  Amelie Kertelits den Speer auf  37,09 
und verfehlte damit ihre persönliche Bestleistung nur 
um einige Zentimeter.

Sensationelle Langstaffel Staatsmeis-
terschaften

Die Langstaffel Staatsmeisterschaften am 1.5. in Ried 
im Innkreis wurden für unseren Verein zu einer der 
erfolgreichsten Meisterschaften der letzten Jahre. Alle 
drei angetretenen Staffeln durften mit Medaillen die 
Heimreise antreten.

dem Diskus. Die Weite von 28,09m reichte in der 
Endabrechnung für Platz 4. Im Kugelstoß sicherte sie 
sich schließlich mit 8,65m Platz 5.

Steirische Langstreckenmeisterschaf-
ten in Leoben
Mit 2 Silber und 2 Bronzemedaillen kehrten unse-
re Nachwuchsathleten am 14.4. von den steirischen 
Langstreckenmeisterschaften in Leoben zurück.
Mit Silber dekorierten sich Elias Pölzl in der MU14 
über 2000m und Samuel Trois in der U16 über 3000m, 
Bronze errangen Jana Grigic in der WU14 und Elena 
Maggele in der WU16.
Weitere gute Platzierungen steuerten Marlene Diepold 
mit Platz 5 in der WU14, sowie Nella-Sophie Hauben-
waller mit Platz 4 und Leonie Trummer mit Platz 10, 
beide in der Altersklasse WU16, bei.

Neuerlicher Schüler-Vereinsrekord im 
Hammerwurf
2 Starke Wurfleistungen zeigten die Nachwuchsmo-
dellathletinnen Leonie Moser und Amelie Kertelits 
am 21.4.
Beim Werfermeeting in Neuhofen verbesserte Leo-
nie ihren eigenen vor einer Woche aufgestellten U16 
Vereinsrekord, diesmal auf  die Weite von 38,74m, was 
ihr auch den Sieg in diesem Bewerb einbrachte. Den 
Diskus warf  sie auf  eine Weite von 27,84.
In Baden gewann Amelie den Speerwurf  der U16 
Klasse mit einer Weite von 34,52, ebenso den Ku-
gelstoß mit 9,22 und wurde über 100m Dritte.

Österreichische Straßenlaufmeister-
schaften in Wien
Bei den im Rahmen des Vienna City Marathons am 
21.4. ausgetragenen österreichischen Straßenlaufmeis-
terschaften über 5km verfehlte Lotte Seiler in einer 
Zeit von 20:24 mit Platz 4 nur knapp eine Medaille.

Laufmeeting in Kapfenberg
Beim Laufmeeting in Kapfenberg am 21.4. gewann 
Valentin Schneider (Foto) die 1000m mit persönlicher 
Bestzeit von 2:37,32 knapp vor Christoph Teubl und 
Daniel Karner gewann, U14 Athlet Elias Pölzl wurde 
Fünfter. Die 1000m der Frauen gewann Lara Maggele 
vor ihrer Schwester Elena und Jana Grgic. Über 150m 
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Zeit von 12:51 min. vor Mario Klocker und Michael 
Senft gewinnen. Bei den Damen gewann Marika Hu-
ber, vor der Lorenzerin Sarah Schörkmayer und Lack-
ner-Knöbelreiter Yvonne.

Jugend-EM Limit und Jugendrekord 
für Lotte Seiler
5 Tage nach ihrem ersten Staatsmeistertitel mit der 
3x800m Staffel in Ried setzte Lotte Seiler am 5.5. an 
gleicher Stelle beim 2000m Hindernis-Testwettkampf  
das nächste Ausrufezeichen.
Mit einer Zeit von 7:12,60, gewann sie das Rennen, 
unterbot damit das Jugend-EM Limit von 7:20 klar, 
und verbesserte auch den steirischen Jugendrekord 
über diese Distanz um gleich 16,5 Sekunden.

Saisoneröffnungsmeeting und steiri-
sche Nachwuchs-Staffelmeisterschaf-
ten in Leibnitz
Die Top Leistung unserer Teilnehmer beim Eröff-
nungsmeeting in Leibnitz am 6.5. lieferte Samuel 
Reindl. Mit neuer persönlicher Bestleistung von 10.87 
über 100m lief  er die schnellste Zeit eines Steirers seit 
über 10 Jahren und distanzierte damit seinen ersten 
Verfolger um fast eine halbe Sekunde.
Sehr gute Form zeigten auch Thea Grubesic, die über 
300m ihre persönliche Bestleistung um rund 7 Zehn-
tel Sekunden auf  42,12 verbesserte und damit ebenso 
wie Sebastian Gaugl, mit starken 36,18 über 300m je-
weils den zweiten Platz erreichte. Daniel Karner ge-
wann souverän die 2000m in einer Zeit von 5:49,36.

Über 3x800m der Frauen liefen die beiden noch in 
der U18 startberechtigten Nachwuchsmodellathletin-
nen Maureen Wundsam und Lotte Seiler zusammen 
mit Bianca Illmaier in einem spannenden Rennen in 
7:07,84 mit einer knappen halben Sekunde Vorsprung 
zur Goldmedaille und damit zum ersten Staatsmeis-
tertitel ihrer Karriere. 
Einen ganz starken Auf-
tritt lieferte auch die 
Männermannschaft über 
3x1000m, die in der Be-
setzung Valentin Schnei-
der, Markus Wiltschnigg 
und Paul Stüger in 7:40,04 
die Bronzemedaille hol-
te. In den vergangenen 5 
Jahren hätte diese Zeit jeweils für den Sieg gereicht. 
Mit 14 gestarteten Staffeln waren nicht nur die Sieger-
leistungen, sondern auch die Anzahl der Teilnehmer 
in diesem Bewerb bemerkenswert.
Den dritten vollen Er-
folg verbuchten die Frau-
en über 4x400m. Bianca 
Illmaier und Maureen 
Wundsam schafften es, 
nur 45 nach der 800m 
Staffel im Bereich ihren 
400m Bestzeiten zu lau-
fen und holten zusam-
men mit Andrea Raic und Thea Grubesic in 4:02,95 
erstmals bei österreichischen Staffelmeisterschaften in 
dieser Disziplin die Bronzemedaille.

30. Kapfenberger Stadtlauf
Beim Jubiläumslauf  am 1.5. waren insgesamt 334 Teil-
nehmer am Start. Bei strahlendem Sonnenschein und 
toller Stimmung wurde der diesmal sehr kurzfristig 
organisierte Stadtlauf  rund um das Team von Christi-
an Schmallegger und Petra Weberhofer perfekt orga-
nisiert. Vielen Dank an alle Mitwirkenden.
Vom Kindergartenkind (800m) bis zum Erwachsenen 
(4 km) wurde ein Rundkurs ein- oder mehrmals durch 
die Kapfenberger Innenstadt absolviert.
Der gebürtige Kapfenberger Rois Andreas (LTV Köf-
lach) konnte den Hauptlauf  mit einer beachtlichen 
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Lilek lief  mit Knieprob-
lemen 13,52 über 100m 
und konnte über 200m 
nicht mehr antreten. 
Nicht ganz ihre eigenen 
Erwartungen erfüllen 
konnten diesmal Bianca 
Illmaier, die über die Un-
terdistanz testete
und 62,01 für die 400m 
Strecke benötigte und 
Christoph Teubl, der 
zu langsam anlief  und 
mit 4:20,87 über 1500m 
vorlieb nehmen musste. 
Andrea Raic lief  ein star-
kes 400m Hürdenrennen, 
befand sich auf  Bestleistungskurs, musste aber nach 
einem Fehler an der 8. Hürde das Rennen vorzeitig 
beenden.

2 Starts - 3 Siege bei österreichischen 
Hindernismeisterschaften

Bei den österreichischen Hindernismeisterschaften 
im Wiener Leichtathletikzentrum am 19.5. konnten 
sowohl Paul Stüger als auch Nachwuchsmodellathle-
tin Lotte Seiler mit Siegen auftrumpfen.
Paul Stüger krönte sich mit einer Zeit von 9:18,10 über 
3000m Hindernis mit einer starken Schlussrunde sou-
verän zum Staatsmeister. Zusätzlich erreichte er damit 
auch den Sieg in der U23 Wertung. Lotte Seiler siegte 
über 2000m Hindernis ohne von ihren Konkurren-
tinnen gefordert zu werden in einer Zeit von 7:20,69 .

4 steirische Medaillen gab es für die Staffeln unse-
rer Nachwuchsathleten zu bejubeln. Über 3x800m 
der weiblichen U18 siegte die erste Staffel mit Elena 
und Lara Maggele, sowie Anja Treitler in 8:14,20, die 
zweite Staffel mit Marlene Diepold, Annika Kern und 
Estelle Prieler belegte Rang 3. Die Burschen mit Elias 
Pölzl, Samuel Trois und Anton Seiler errangen über 
3x1000 in der U18 mit 9:55,74 Rang 2. Die vierte Me-
daille erreichten über 3x600m Hannah Wickl, Gloria 
Ornik und Anna-Lena Mandl, die in der U14 Platz 3 
belegten.

Österreichische Staffelmeisterschaften 
der Schüler
Eine beachtliche 
Leistung zeigten 
die Nachwuchsmo-
dellathleten Elias 
Pölzl, Samuel Trois 
und Anton Seiler 
am 12.5. bei ihren 
Antreten bei den 
öster re ich ischen 
Staffelmeisterschaf-
ten der Schüler in 
Amstetten.
In einer knappen 
Entscheidung, in der die Plätze 2 bis 6 nur um rund 
8 Sekunden auseinanderlagen, erreichten sie mit nur 2 
1/2 Sekunden Rückstand auf  einen Stockerlplatz den 
vierten Rang. Ihre bisherige Bestleistung, die sie eine 
Woche zuvor in Leibnitz aufgestellt hatten, verbesser-
ten sie dabei um über 40 Sekunden.

Erfolge bei Pfingstmeeting in München
Wie schon im Vorjahr waren mehrere unserer Ath-
leten beim internationalen Pfingstmeeting in Mün-
chen am 19.5. am Start. Die stärksten Leistungen er-
brachten dabei Thea Grubesic (Foto) mit toller neuer 
persönlicher Bestleistung von 62,51 über die 400m 
Hürdendistanz und Daniel Karner mit einer neuen 
Bestleistung über 3000m in 9:03,73. Beide belegten 
damit jeweils den zweiten Rang.
Sebastian Gaugl wurde in seinem ersten 400m Hür-
denrennen seit langer Zeit in 54,97 Sechster. Hannah 

Mai



Seite 13

Ein Gang durch das
Leichtathletikjahr 2018
verbesserte und den 
vierten Rang erreichte.
Im Diskuswurf  ver-
fehlte Leonie die 
Punkteränge um einen 
Platz und wurde Drei-
zehnte, ebenso wie 
Amelie Kertelits, die 
das erste Mal mit dem 
ungewohnten 500g 
schweren Jugendspeer am Start war und damit noch 
Anpassungsschwierigkeiten hatte.

1500m Top Zeit von Paul Stüger in 
Marburg
Bei internationalen Mee-
ting in Marburg am 20.6. 
lief  Paul Stüger (Foto) 
über 1500m in 3:48,71 
die schnellste Zeit eines 
Steirers seit 29 Jahren und 
konnte damit auch das 
Rennen gewinnen.  

Austrian Top Meetings
Starke Leistungen zeigten unsere Athleten bei den 
international hervorragend besetzten Austrian Top 
Meetings Ried und Linz am 15. bzw. 17.6.
In Ried lief  Samuel Reindl in 10,89 bis auf  2/100 
Sekunden an seine Bestmarke heran und belegte da-
mit als zweitbester Österreicher den 11. Gesamtrang. 
Beim gleichen Wettkampf  kam Sebastian Gaugl als 
bester Österreicher über 400m Hürden in 54,66 als 
Siebenter ins Ziel.
In Linz sicherte sich Paul Stüger mit neuer persönli-
cher Bestzeit von 1:51,37 über 800m als bester Öster-
reicher mit Rang 3 einen Stockerlplatz.

Hervorragende Medaillenbilanz bei 
österreichischen U18 und U23 Meister-
schaften
Bei den österreichischen U18 und U23 Meisterschaf-
ten am 23. und 24.6. in Linz war der KSV Alutechnik 
der erfolgreichste steirische Verein. 
Mit 10 Medaillen gingen mehr als ein Drittel der stei-

Serie von Bestleistungen beim interna-
tionalen Meeting in Regensburg
Tolle Leistungen boten die Athleten des KSV-Alu-
technik beim großen internationalen Meeting im deut-
schen Regensburg am 2.6. sowohl in der allgemeinen 
Klasse als auch bei den Junioren.
Paul Stüger verbesserte seine persönliche Bestleistung 
über 1500m um über 2 Sekunden und unterbot mit 
3:49,83 erstmals die 3:50 Grenze. Mit dieser Leistung 
konnte er sich knapp hinter dem deutschen Lokalma-
tador und Olympiateilnehmer Florian Orth auf  dem 
sensationellen dritten Rang platzieren. Bianca Illmaier 
schloss über 800m nahtlos an ihre Bestleistungsserie 
aus der Hallensaison an und lief  mit 2:12,58 im star-
ken Feld auf  Rang 7.
Gleich zwei Bestleistungen schaffte Thea Grubesic. 
Über 400m startete sie im Nachwuchsbewerb außer 
Wertung und lief  in 58,18 ins Ziel, fast eine Sekunde 
schneller als ihre bisher beste Leistung. Über 400m 
Hürden verbesserte sie mit 62,34 ihren kurz zuvor in 
München aufgestellten Bestwert und erreichte damit 
Rang 8. Sebastian Gaugl steigerte seine Saisonbest-
marke über 400m Hürden auf  54,12 und belegte mit 
einem technisch noch nicht ganz gelungenen Rennen 
Rang 13.
Daniel Karner, der mit 4:03,34 und Platz 2 über 
1500m bei den Junioren die vierte Bestleistung in den 
letzten Wochen fixierte und Christoph Teubl, der mit 
1:59,78 und Rang 9 bei den Junioren seine persönliche 
Bestleistung über 800m nur um 6/100 Sekunden ver-
fehlte, ergänzten den sehr starken Gesamteindruck.

Viele Punkte und Vereinsrekord beim 
Bundesländercup der Jugend
Im tirolerischen Reutte waren am 9. und 10.6. die 
Nachwuchsmodellathletinnen Lotte Seiler, Leonie 
Moser (Foto) und Amelie Kertelits für die steirische 
Auswahlmannschaft im Einsatz.
Die meisten Punkte steuerte Lotte Seiler bei, die über 
2000m Hindernis in 7:37,70 einen ungefährdeten Sieg 
entgegenlief  und über 800m in persönlicher Bestleis-
tung von 2:20,62 einen vierten Platz ins Ziel brachte. 
Ganz stark waren auch die 41,95m im Hammerwurf, 
mit denen Leonie Moser abermals den Vereinsrekord 
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rischen Medaillen an unseren Verein.
Samuel Reindl mit 10,87 über 100m, Paul Stüger mit 
4:01,05 über 1500m und Thea Grubesic über 400m 
Hürden in 62,68 holten sich jeweils mit sicherem Vor-
sprung eine Goldmedaille in der U23 Wertung und 
wurde damit allesamt ihrer Favoritenrolle gerecht.

Paul Stüger und Thea Grubesic (Foto) gewannen 
zusätzlich noch über 800m in 1:52,49 bzw. 400m in 
58,68 Silbermedaillen. Weitere zweite Plätze steuer-
ten Bianca Illmaier über 800m in 2:15,82 in der U23 

und Lotte Seiler über 3000m in 10:34,24 mit neuem 
Vereinsrekord in der U18 bei. Ebenfalls zu Silber lief  
Sebastian Gaugl über 400m Hürden in 54,30, der da-
mit aufsteigende Form bewies. Bronze gab es noch 
für Bianca Illmaier, die über 1500m in 4:43,67 nicht 
nur ihre persönliche Bestleistung um mehrere Sekun-

den verbesserte, sondern auch einen neuen Vereinsre-
kord aufstellte und Daniel Karner, der ebenfalls über 
1500m der U23 in 4:04,39 in einem taktisch gelaufe-
nen Rennen seine Bestleistung nur knapp verfehlte.
Abgerundet wurde das tolle Auftreten durch den 
fünften Rang von Leonie Moser, die im Hammer-
wurf  der U18 mit einer Weiter von 41,39, sowie den 
achten Plätzen von Christoph Teubl, der über 800m 
der U23 in 1:59,36 ebenfalls als Jahrgangsjüngster mit 
neuer persönlicher Bestleistung eine starke Leistung 
ablieferte und Sebastian Gaugl, der die 200m in 22,87 
absolvierte.

Viele Medaillen bei steirischen Meis-
terschaften
Bei den steirischen Meisterschaften aller Klassen in 
Mürzzuschlag am 30.6. gab es für unsere Teilnehmer 
10 Siege und 11 weitere Medaillen.
Die Top-Leistung lieferte Sebastian Gaugl, der über 
400m Hürden der Männer mit neuer persönlicher 
Bestleistung von 53,54 siegreich blieb und der auch 
über 400m mit 50,30 den ersten Rang belegte. 
Den zweiten Doppelsieg erreichte Leonie Moser, die 
in der U16 im Diskuswurf  mit neuer persönlicher 
Bestleistung von 29,13 gewann und auch im Ham-
merwurf  ganz oben am Stockerl stand. 
Weitere Sieg in der Allgemeinen Klasse feierten Thea 
Grubesic über 400m Hürden, Paul Stüger über 800m 
und Daniel Karner über 1500m.
In der U18 gewann Lotte Seiler die 800m in neuer 
persönlicher Bestzeit von 2:19,48. 
In der U16 siegten noch Samuel Trois über 300m 
ebenfalls in neuer persönlicher Bestzeit von 39,95 und 
Anton Seiler über 1000m.

Weitere Medaillen errangen: 
Andrea Raic über 200m und Mohammad Afzal über 
5000m  mit jeweils Bronze in der Allgemeinen Klasse
Samuel Trois mit Silber über 800m und 
Lara Maggele mit Bronze über 3000m, sowie in der 
U16 
Samuel Trois einer weiteren Silbermedaille über 
1000m, Amelie Kertelits in Kugelstoß und Speerwurf  
und Elena Maggele über 1000m, die jeweils Bronze 
gewannen.
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Lotte Seiler bei Jugend-EM in Györ

Am 5.7. hatte Lotte Seiler über 2000m Hindernis bei 
der Leichtathletik Jugend-Europameisterschaft im 
ungarischen Györ ihren ersten großen internationalen 
Auftritt.
Beim schnellen Anfangstempo hatte sie im dichten 
Pulk in der ersten Runde Probleme beim Wassergra-
ben und verlor dadurch den Anschluss ans Hauptfeld. 
Diese Lücke konnte sie im Verlauf  des Rennens nicht 
mehr schließen und belegte mit einer Zeit von 7:28,02 
schlussendlich Rang 30.

ASKÖ Schüler- und Jugend Bundes-
meisterschaften und internationales 
Meeting in Kapfenberg

Im Kapfenberger Franz-Fekete-Stadion fanden am 
14.7. die ASKÖ Bundesmeisterschaften der Schüler 
und Jugend, sowie zeitgleich ein internationales Mee-
ting statt.
Bei den ASKÖ Meisterschaften gab es 3 Siege für den 
Veranstalterverein und zwar durch Leonie Moser im 
Diskuswurf  der U16 mit neuem Schüler-Vereinsre-
kord von 32,99, Maureen Wundsam mit persönlicher 
Bestleistung über 400m U18 in 61,99 und Samuel 
Trois über 300m U16 in 41,62. 
Weitere Medaillen errangen Leonie Moser mit Rang 2 
im Kugelstoß mit persönlicher Bestleistung von 9,52 
und Elias Pölzl mit Rang 3 über 1000m in der U16.
Im internationalen Meeting der Allgemeinen Klasse 
ragte von der Besetzung der 400m Hürdenlauf  heraus, 
in dem fast alle derzeitigen heimischen Top-Athleten 
am Start waren. Dabei lief  Sebastian Gaugl hinter 
EM-Kandidat Dominik Hufnagl mit 53,64 auf  Rang 
2. Über 300m errang er mit persönlicher Bestleistung 
von 35,15 ebenfalls Rang 
2. Siege feierten Andrea Raic über 300m in persönli-
cher Bestleistung von 42,98, Samuel Reindl über 200m 
in 21,86, Thea Grubesic über 400m Hürden in 62,41. 
Ebenfalls siegreich blieben Daniel Karner über 
1000m mit 2 Hundertsteln Vorsprung vor seinem 
Vereinskollegen Christoph Teubl, der sich über 400m 
mit persönlicher Bestleistung von 52,89 und Platz 1 
revanchiere und Daniel Karner auf  Platz 2 verwies, 
sowie Lara Maggele über 3000m.

Juli



Seite 16

Ein Gang durch das
Leichtathletikjahr 2018

Staatsmeisterschaften in Klagenfurt 
mit Knalleffekt
Als Samuel 
Reindl (Foto 
rechts) bei den 
L e i c h t a t h l e -
tik-Einzelstaats-
meisterschaften 
in Klagenfurt am 
22.7. um 12:35 
zum 200m Lauf  
antrat, hatten 
bereits Paul Stü-
ger, Thea Gru-
besic und Sebas-
tian Gaugl (Foto 
unten) Edelme-
tall geholt. Der 
Fischbacher, der 
seit Beginn sei-
ner Leichtathle-
tik Karriere für 
den KSV startet, 
zählte ebenso 
wie sie zu den 
Medaillenfavo-
riten in seiner 
Disziplin. Was 
aber in den fol-
genden knapp 
21 1/2 Sekun-
den passierte, 
war dann so 
doch nicht ganz 
zu erwarten. 
Nach einem perfekten Start und Kurvenlauf  trom-
melte Reindl die Zielgerade hinunter und krönte sich 
mit 21,39 nicht nur zum Staatsmeister, sondern ver-
besserte auch den 25 Jahre alten steirischen Landes-
rekord von Bob-Olympiasieger Harald Winkler, der 
seinerzeit in Kapfenberg 21,47 gelaufen war.
Das ausgezeichnete Auftreten des Vereins unterstrei-
chen auch die anderen Medaillengewinner. Paul Stüger 
war gleich zwei mal erfolgreich. Er sicherte sich über 

800m in 1:55,43 Silber und über 1500m in 3:55,99 
Bronze. Über 400m Hürden gab es bei den Frauen 
für Thea Grubesic in 62,46 Silber, während Sebastian 
Gaugl bei den Männern mit persönlicher Bestleistung 
von 53,10 nur um 16/100 einen weiteren steirischen 
Rekord an diesem Tag verfehlte und mit Bronze be-
lohnt wurde.
Nicht nach Wunsch lief  es für Bianca Illmaier, die mit 
Fußgelenksproblemen über 800m in 2:15,35 Platz 5 
erreichte und über 1500m nicht mehr antreten konn-
te. Ebenso nicht ganz fit war Daniel Karner, der über 
1500m der Männer in 4:11,83 Rang 16 belegte.

Samuel Reindl ist der schnellste Steirer
Eine Woche nach dem Staatsmeistertitel und steiri-
schen Landesrekord über 200m holte Samuel Reindl 
am 28.7. auch den steirischen 100m Rekord in sei-
nen Besitz und ist seitdem der schnellste Steirer aller 
Zeiten. Beim Austrian Top Meeting im oberösterrei-
chischen Andorf  lief  er im 100m Vorlauf  10,66 und 
verbesserte die - wie über 200m - von Harald Winkler 
vor 25 Jahren aufgestellte Bestmarke um 2/100 Se-
kunden. Als besonderes Highlight durfte er dabei ge-
gen den regierenden 200m Weltmeister Ramil Guliyev 
aus der Türkei antreten, den die Veranstalter sensati-
oneller Weise für das Meeting verpfllichten konnten.  
Im Finale lief  Samuel noch einmal gegen Guliyev und 
konnte sich dabei mit einer Zeit von 10,76 direkt hin-
ter dem Türken auf  Rang 2 platzieren.
Sebastian Gaugl wurde in 50,49 Siebenter über 400m. 
Eine neue persönliche Bestzeit stellte Daniel Kar-
ner über 1000m in 2:36,84 auf. Damit belegte er im 
39-köpfigen Feld Rang 13.

Vier Siege beim WLV Meeting
Beim 5. WLV Som-
mermeeting im 
Wiener Leichtathle-
tik-Zentrum am 8.8. 
gewannen unsere 
Athleten mehrere Be-
werbe.
Samuel Reindl siegte 
über 100m, kam aber 
bei starkem Gegen-
wind mit 10,91 im 

Juli, August
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Ein Gang durch das
Leichtathletikjahr 2018

Vorlauf  und 11,04 im Finale nicht an seine zuletzt ge-
zeigten Leistungen heran. Im Diskuswurf  gab es bei 
den weiblichen Schülern gleich einen Dreifachsieg, 
Elisabeth Fellner siegte mit persönlicher Bestleistung 
von 31,80, vor Leonie Moser mit 29,00 und Annika 
Kern, die mit 28,02 ebenfalls eine persönliche Best-
leistung aufstellte. Über 400m gab es sowohl bei den 
Männern durch Christoph Teubl in 53,41, als auch bei 
den Frauen durch Maureen Wundsam in 63,39 erste 
Plätze zu vermelden.
Im Hammerwurf  der Frauen wurde Leonie Moser 
mit 34,44 Dritte, über 100m wurde Alexandra Schlang 
in 14,90 Fünfte.

Österreichische 3x1000m Staffelmeis-
terschaft der Junioren und Meeting in 
Leibnitz
Im Wiener Leichtathletikzentrum fand am 25.8. die 
österreichische Langstaffelmeisterschaft der U20 statt. 
Von unserem Verein waren über 3x1000m bei den 
Burschen Daniel Karner, Samuel Trois und Christoph 
Teubl im Einsatz. Nach einem wechselhaften Renn-
verlauf  erreichten die drei mit einer Zeit von 8:19,03 
auf  dem fünften Rang das Ziel.

Steirische Staffelmeisterschaften in 
Leibnitz
Im Rahmen eines Meetings in Leibnitz am 29.8. fan-
den die steirischen Staffelmeisterschaften der Schüler 
und der allgemeinen Klasse statt. Bei den Schülerin-
nen siegten Marlene Pichler, Jana Grgic und Marlene 
Diepold über 3x800m in einer Zeit von 8:57,75.

Neue Wurfrekorde durch Leonie  
Moser
Bei einem Wettkampf  in St. Pölten am 1.9. stellte Le-
onie Moser (Bild Mitte) noch einmal zwei neue Schü-
ler-Vereinsrekorde auf.
Mit dem Diskus verbesserte sie sich auf  34,89 und 
übernahm damit auch die Führung in der österreichi-
schen Schülerbestenliste dieses Jahres. Dahinter be-
legte Elisabeth Fellner mit 26,85 Platz 2, Annika Kern 
wurde mit 25,42 Vierte. Im Hammerwurf  siegte Le-
onie mit 42,65 und liegt damit in der österreichischen 
Schülerbestenliste auf  Platz 3.

5 Medaillen und ein Landesrekord bei 
österreichischen U16 und U20 Meister-
schaften

Erfolgreich verliefen die österreichischen U16 und 
U20 Meisterschaften für die Athleten des Kapfen-
berger Nachwuchsmodells im Stadion Birkenwiese in 
Dornbirn am 8. und 9.9.
Die Überraschung aus KSV Sicht lieferte dabei Le-
onie Moser, die den Hammerwurf  der U16 mit neu-
em steirischen Schülerrekord von 47,68 gewann. Mit 
einer Weite von 31,56 blieb sie auch im Diskuswurf  
siegreich. 2x Bronze eroberte Lotte Seiler bei den Ju-
niorinnen. Mit zwei neuen persönlichen Bestleistun-
gen von 2:16,99 800m und 4:50,21 über 1500m prä-
sentierte sie sich in sehr guter Form. Ähnliches gilt für 
Daniel Karner, der über 800m in 1:59;56 eine weitere 
Bronzemedaille beisteuerte und über 1500m als Vier-
ter knapp das Podest verfehlte.
Die U16 Athleten Samuel Trois über 300m und An-
ton Seiler über 5000m mit jeweils neuen persönlichen 
Bestleistungen, sowie Annika Kern und Elisabeth 
Fellner mit den Plätzen 7 und 8 im Diskuswurf  run-
deten das gelungene Auftreten ab.

Kinderzehnkampf  in Graz
Unsere jüngsten Athleten tasteten sich an den richti-
gen Zehnkampf  am 16.9. kindgerecht heran. 
Es mussten die Disziplinen 10m fliegender Sprint, 
150 m Shuttlelauf, 50 m Hürden, Ballstoß, Vortex, 

August, September
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Ein Gang durch das
Leichtathletikjahr 2018

Stabhoch, Hochsprung, Weitsprung, Ringwurf, 400 m 
bzw. 800m an einem Tag absolviert werden. 
Unsere Athleten waren mit Begeisterung dabei und 
erreichten durchwegs gute Platzierungen. 
Tim Balber siegte in seiner Altersklasse, Lea Tomic, 
Anna-Lena Mandl und Ilvy Lehmann belegten jeweils 
den dritten Rang.

Hammerwurf  Rekordduell auf  hohem 
Niveau
Beim Wurfmeeting in Hainfeld am 26.9. verbesserte 
Leonie Moser den von ihr vor knapp 3 Wochen auf-
gestellten steirischen Schülerrekord im Hammerwurf  
noch einmal um knapp 2 Meter auf  49,43m.
Diesmal jedoch konnte ihre Knittelfelder Widersache-
rin Hannah Krawanja, die Leonie bei den österreichi-
schen Schülermeisterschaften mit ihren Rekordwurf  
auf  Platz zwei verwiesen hatte, kontern. 
Mit einem Wurf  auf  50,34m holte sie sich den Rekord 
zurück. 
Da Leonie im Gegensatz zur Knittelfelderin auch im 
nächsten Jahr noch in der Schülerklasse startberech-
tigt ist, hat sie aber noch ein ganzes Jahr Zeit, den 
Rekord wieder in ihren Besitz zu bringen.
Im Diskusbewerb der Schülerinnen siegte Leonie Mo-
ser mit 33,02m vor Elisabeth Fellner, die 31,38m er-
reichte. 
Elisabeth Fellner startete mit dem Diskus auch in der 
Jugendklasse und erreichte dabei mit dem schwereren 
Gerät 26,74m.

Gelungener Saisonabschluss der Wer-
ferinnen
Gute Leistungen zeigten die Athletinnen der Kapfen-
berger Nachwuchsmodells beim Saisonabschlussmee-
ting am 13.10. auf  Pink‘s Ranch in St. Lorenzen.
Leonie Moser gewann den Hammerwurf  der Schü-
lerinnen mit einer Weite von 47,20m. Zweite wurde 
Annika Kern mit neuer persönlicher Bestleistung von 
32,90m. Im Diskuswurf  der Schülerinnen siegte eben-
falls Leonie Moser mit 31,09m vor Elisabeth Fellner 
mit 29,20m und Annika Kern, die 27,33m erzielte.
Im Kugelstoß belegte Elisabeth Fellner mit persön-
licher Bestleistung von 9,74m Rang 3, Leonie Moser 
wurde mit 9,22m Vierte.

Österreichische Meisterschaften im 
Halbmarathon und Grazer Halbmara-
thon - 14.10.2018
Walter Wirubal belegt in der M75 mit neuer persön-
licher Bestleistung von 2:15,41 den vierten Rang. Bei 
der gleichzeitig ausgetragenen steirischen Meister-
schaft erreichte er damit Rang 2.
Brigitta und Helmut Linzbichler starten im gleichen 
Bewerb und belegen in ihren Altersklassen die Ränge 
4 bzw. 6.

Hammerwurfmeeting in St. Pölten
Am Freitag, den 19.10. fand in St. Pölten noch ein 
Hammerwurfmeeting statt. Dabei siegte Leonie Mo-
ser in der Schülerklasse mit einer Weite von 46,75m 
und beendete damit ihre sehr erfolgreiche Saison.

September, Oktober
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Nach dem Rücktritt von Hans Fluch wur-
de ein neuer Vereinsvorstand bis zum 
Ende der Amtsperiode im Dezember die-
ses Jahres gewählt.
Hans Fluch war über 30 Jahre fast durch-
gehend in der Kapfenberger Leichtathletik 
als Trainer und Funktionär tätig. Er war 
maßgeblich an der sportlichen Erfolgen 
und Veranstaltungen des Vereins in den 
letzen Jahrzehnten beteiligt. In den 80-iger 
Jahren veranstaltete er erstmals den Kap-
fenberger Stadtlauf, als Trainer führte er 
Athleten wie Karl Blaha, Stefanie Zotter 
und Sebastian Gaugl zu Einsätzen bei in-
ternationalen Großereignissen und errang 
mit seinen Athleten unzählige Medaillen und Meistertitel bei österreichischen Meisterschaften.
Die vielfältigen Tätigkeiten, die Hans Fluch im Verein innehatte, werden nun auf  mehrere Personen aufgeteilt. 
Aus dem bestehenden Team bleiben Petra Weberhofer als Spartenleiterin des Nachwuchsmodells und Verant-
wortliche für die Veranstaltungen, Mag. Gerald Jalitsch als Trainer für die Leistungsathleten, sowie Sebastian 
Gaugl als Schriftführer. Neu im Team sind Mag. Helmut Pichler als neuer Obmann, Ing. Fritz Birnbaum und 
Bernd Korner als Obmann-Stellvertreter, sowie Gerald Maggele als Kassier. Claudia Dornhofer und Silvia 
Grubesic fungieren jeweils als Stellvertreter für Kassier und Schriftführer.
Hauptziele des neuen Vorstands sind einerseits die Weiterführung der sportlichen, organisatorischen und der 
Veranstaltungsarbeit für das laufende Jahr, sowie eine personelle und konzeptionelle Neustrukturierung dieser 
Bereiche für die kommenden Jahre.

Liebe Athleten, Eltern und Angehörige!
Es war ein Jahr voller Veränderungen, Vorbereitungen und Planungen. Nach dem 
Rücktritt unseres langjährigen Obmanns Herrn Hans Fluch mussten einige Dinge 
übernommen bzw. „aufgeteilt“ werden. 
Die Trainingsumstrukturierung im Nachwuchsbereich wurde erfolgreich in Zusam-
menarbeit mit allen Trainern unter der Führung unseres neuen Obmannes Mag. Hel-
mut Pichler und Mag. Gerald Jalitsch eingeleitet. Es wurde das Projekt für unse-
re Kleinsten „Fit for Sport“ installiert, div. Gelder seitens der KSV bzw. der Stadt 
Kapfenberg konnten dafür lukriert werden und wir wurden jederzeit von seitens des 
Nachwuchsmodells unterstützt. 
Es wird und wurde viel umgestellt – Dank an alle hier beteiligen Trainer, Helfer und 
Eltern! Ein „WIR“ ist spürbar. Ein herzliches „Danke“ gilt auch unserem ausgeschie-
denen Obmann Hans Fluch für seine jahrelange gute Vereinsarbeit und den persön-
lichen Einsatz. Ich wünsche dir lieber Hans für deine Zukunft noch viel Gesundheit 
und alles Gute – vor allem auf  deinen ausgedehnten Reisen rund um die Welt.
Gratulation an alle Athleten zu ihren persönlichen Bestleistungen und sehr guten Ergebnissen im Jahr 2018!
Ich wünsche allen Athleten, Trainern und Angehörigen ein besinnliches Weihnachtsfest im Kreise eurer Fami-
lien und ein gesundes Jahr 2019!
Petra Weberhofer Spartenleiterin Nachwuchsmodell LA

Neuorganisation des Vereins
Nachwuchsmodell LA 

Neuer Vorstand, Nachwuchsmodell

Neuer Vorstand v.l: Ing. Friedrich Birnbaum, Sebastian Gaugl, Silvia Grubesic, Bernd 
Korner, Claudia Dornhofer, Gerald Maggele, Mag. Helmut Pichler, Mag. Gerald 
Jalitsch, Petra Weberhofer
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Die Saison 2018 aus Trainersicht
Hinter uns liegt eines der bewegtesten Jahre der Vereinsgeschichte. Obwohl wir im 
Frühjahr viel Mühe hatten, den Verein in seinem Bestehen zu erhalten, hatten wir 
sportlich sowohl in der Hallen- und Cross-Saison, sowie noch mehr im Sommer im 
Freien außergewöhnliche Erfolge zu vermelden.
Grund für die organisatorischen Probleme war vor allem der Rücktritt von Hans 
Fluch, der sich Ende Februar aus allen Funktionen im Verein zurückzog. Vor 35 
Jahren, im Jahr 1983 hatte er seine Arbeit in Kapfenberg begonnen. Seit damals war 
er fast durchgehend als Trainer und Funktionär mit großem Einsatz für den Verein 
tätig. Als Trainer möchte ich mich auf  diesem Weg für viele Wegbereitungen, die 
er durchgeführt hat, bedanken. Ich meine damit nicht nur seine Trainertätigkeit an 
sich, die dem Verein viele Erfolge beschert hat, sondern auch sein ständiges Bemü-
hen, die Infrastruktur und Finanzsituation des Vereins zu verbessern. Am meisten 
profitieren wir derzeit wohl von der Winterlaufbahn, für die er sich viele Jahre 
eingesetzt hat, bis sie schließlich in die Tat umgesetzt wurde. Eine 100m lange beheizte Laufbahn für die Win-
termonate haben nur ganz wenige Vereine in Österreich.
Besonders stolz bin ich, dass es uns sportlich gelungen ist, die Arbeit nach dem Rücktritt von Hans nicht 
nur weiterzuführen, sondern eine der erfolgreichsten Saisonen der Vereinsgeschichte hinzulegen. An dieser 
Stelle möchte ich mich bei meinen Athleten bedanken, da ich aufgrund der kurzfristigen Notwendigkeit auch 
vereinsorganisatorisch tätig zu werden, nicht so oft wie sonst beim Training anwesend sein konnte. Sie alle 
haben das Training trotzdem stets mit der nötigen Konsequenz, die eine Voraussetzung für Spitzenleistungen 
ist, durchgeführt.
Zu den 30 Medaillen bei österreichischen Meisterschaften und den insgesamt 5 Landesrekordverbesserungen 
kamen mit der Jugend-EM Teilnahme von Lotte Seiler und der Cross-EM Teilnahme von Paul Stüger noch 2 
Einsätze bei internationalen Großereignissen hinzu. Gerade in diesem Bereich möchten wir in der kommen-
den Saison noch nachlegen. Insgesamt dürfen sich 6 Athleten für die Saison 2019 Hoffnungen auf  Einsätze 
bei diversen Europameisterschaften oder der Universiade machen. Da konkurriert man dann mit den Besten 
Europas, mit Vertretern von ganz großen Leichtathletiknationen. Deshalb muss man hier schon bescheiden 
bleiben und kann nicht erwarten, dass alle Kandidaten die Limits so einfach erbringen werden. Was für alle 
beteiligten Athleten und deren Trainer aber selbstverständlich ist, ist eine konsequente und konzentrierte 
Arbeit. Ob dann auch die vielen anderen Mosaiksteine, die für die Erreichung so hoher Ziele notwendig sind, 
sich zum erwünschten Gesamtbild zusammenfügen, werden wir sehen. Wir bitten alle Partner und Beteilig-
ten ganz herzlich, uns bei diesen Vorhaben zu unterstützen und alle unsere Fans, uns dafür die Daumen zu 
halten.

Gerald Jalitsch

Trainer
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     Einmal danke sagen.

Acht Rundbahnen, gar neun auf  den finalen Metern der Zielgeraden. Ein Sprintgang 
mit zwei Bahnen á 100m – überdacht, beheizt und beinahe 24 Stunden am Tag, 

7 Tage pro Woche, an 365 Tagen im Jahr nutzbar. Die vereinseigene Kraftkammer 
wird aktuell erweitert und im Zuge dessen auf  die doppelte Nutzgröße ausgebaut, um 
mehr Platz zur Verfügung zu haben. Mehr Platz für das Training, für die Athleten, 
für Individualität, für außerordentliche Leistungen, mehr Platz für die Verwirklichung 
von Träumen. Träume, wie sie zahlreich vorhanden sind und nur darauf  warten um-
gesetzt zu werden, wortwörtlich. 

Hinzu kommen, um nur einige Beispiele zu nennen, die Stadion-Kraftkammer, 
ein ganzjährig verfügbarer Kunstrasen- sowie Naturrasenplatz, das angrenzende 
Schwimmbad, wie auch unzählige schöne Laufstrecken, welche direkt vor dem Stadion ihr Entspringen finden. 

Wirft man einen Blick auf  andere österreichischen Trainingszentren, so kann man getrost behaupten, dass wir 
mit unserem wunderschönen Franz-Fekete-Stadion keinen Sportstätten-Mitschwimmer, sondern einen absolu-
ten Medaillenkandidaten als unser Zuhause betrachten dürfen. 

Vielen Dank, Dankeschön!

Doch was macht unser Stadion zu einem Zuhause? 

Wir Kampfrichter, wir Platzwarte, wir Eltern, wir Athleten, wir Trainer, wir Vorstandmitglieder, wir Sponsoren, 
wir fleißigen Helfer. Ohne uns wäre all das nur eine stinknormale Sportstätte, ein kaltes Bauwerk ohne Herz 
und Seele. KSV alutechnik Leichtathletik, das sind wir! 

Egal in welchem Monat und zu welcher Uhrzeit man das Stadion betritt, eine motivierte Stimmung innerhalb 
der Trainingsgruppe, von Seiten der Trainer, als auch von allen übrigen Beteiligten ist stets wahrzunehmen. 

Vor gut einem Jahr sah das teilweise noch völlig anders aus. Unser Verein stand mit zwei gebrochenen Beinen, 
wackelig auf  Krücken, kurz vor dem Abtreten da. Was seither geschehen ist, gleicht einem Raketenstart ohne 
Halten. Wir blicken auf  eines der sportlich erfolgreichsten Jahre der Vereinsgeschichte zurück, vereinsorga-
nisatorisch wahrscheinlich auf  DAS erfolgreichste Jahr überhaupt. Mit einem ganzheitlich motivierten neuen 
Obmann, einem fleißigen und fähigen neuen Vorstand, sowie frischem Trainerzuwachs, bekam unser Verein im 
richtigen Augenblick neuen, dringend benötigten Aufschwung. Innerhalb weniger Monate entwickelten wir uns 
in etlichen Bereichen zu einer bereits jetzt durch und durch vorzeigewürdigen Organisation. 

Es ist an der Zeit sich bei den gesamten aktiven Mitarbeitern zu bedanken. Ohne euch würden wir jetzt nicht 
dort stehen, wo wir heute sind. Ich bin mir sicher, dass diese Entwicklung auch in den kommenden Jahren 
weiterhin steil nach oben zeigen wird und wir nächstes Jahr erneut dankbar zurückblicken dürfen. Auf  neue 
Herausforderungen!

Vielen Dank, Dankeschön!

Aus der Sicht eines Athleten 
Sebastian Gaugl

Athleten
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Auf dem Weg zum 
Schnellsten Steirer aller Zeiten 

Motiviert blicke ich auf  meine bisher erfolgreichste Saison als Leichtathlet zurück.
Zwar war der Start in die neue Saison etwas holprig, sinnbildlich mein „sitzen blei-
ben“ im Startblock im 60m Finale, jedoch gewann ich wenig später über 200m meine 
erste Medaille bei Meisterschaften der Allgemeinen Klasse. 
Unser Ziel für die Freiluft Saison war es, vor allem im Speed und in der Sprinttech-
nik einen Schritt nach vorne zu machen. Das konnte ich beim „Season Opener“ mit 
10,87 Sekunden relativ gut umsetzen. 
Leider war im Finalllauf  Ende im Gelände. Durch eine kleine Verhärtung muss-
te ich etwa 2 Wochen pausieren und die Vorbereitung auf  die U23 ÖM ver-
lief  dementsprechend nicht optimal. Danach hatten wir ein wenig mehr für 
die 200m trainiert und nach einem Härtetest in Kapfenberg lief  ich mei-
nen ersten Steirischen Rekord bei den Staatsmeisterschaften in 21,39s. Ein 
sehr guter Start, eine schnelle Kurve, nur keine Favoriten in meinem Lauf. 
Denn die waren im A-Lauf, nicht so wie ich. Nichtsdestrotz gab dieser Erfolg Bestätigung für die har-
te und ehrliche Arbeit, aber gleichzeitig den Anspruch, dass noch viel für die nächsten Jahre zu tun ist. 
Eine Woche später hatte ich die Ehre, gegen den amtierenden Welt- und Europameister (über 200m) Ramil 
Guliyev, im 100m Sprint anzutreten. Starten tut er ja gar nicht so gut, aber nach 30 Metern ist er halt weg. 
Ganz gut war aber auch meine Leistung: Deutliche Bestleistung und der zweite Steirische Rekord in 
10,66s waren neben der Erfahrung gegen einen Weltklasse Sprinter zu laufen, ein sehr erinnerungswer-
ter Tag. Kurz danach gabs für mich zwar keinen Nachtisch, aber dafür durfte ich auf  den OP-Tisch. 
Nach einigen Schulter Luxationen musste das Schultergelenk refixiert werden. Gern wäre ich noch ein-
mal Persönliche Bestleistung gelaufen, jedoch war der Zeitpunkt in Hinblick auf  die nächste Saison 
die sinnvollere Entscheidung. Es gilt ja bereits in der Hallensaison den Rekord über 60m zu Unterbieten. 
Abschließend möchte ich mich an dieser Stelle offiziell bei meinem Coach, Gerald Jalitsch, für die mittlerweile 
jahrelange, sehr professionelle Betreuung und Unterstützung bedanken. Ohne ihn wäre all das nicht möglich. 
Aber jetzt fangen wir erst an.

Neverdone! Samuel Reidl

Athleten

Auf dem Weg zum schnellsten Steirer: Samuel Reindl 2.v.l. läuft im Sog von Weltmeister Ramil Guliyev 4.v.l. in Andorf 10,66s
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Österreichischer Cup 2018
Platzierungen der 6 besten steirischen Vereine im LA Cup 2018

1. ATG 1.368 Punkte Platz   9
2. KSV-Alutechnik SU 1.104 Punkte Platz 12
3. SU Kärcher Leibnitz 640 Punkte Platz 21
4. LTU Graz 562 Punkte Platz 26
5. LTV Köflach 345 Punkte Platz 33
6. run2gether 243 Punkte Platz 44
Platzierungen der 6 besten steirischen Vereine im Laufcup 2018

1. KSV-Alutechnik 622 Punkte Platz   4
2. LTV Köflach 290 Punkte Platz 15
3. run2gether 220 Punkte Platz 17
4. Kolland Topsport Gaal 205 Punkte  Platz 19
5. LTU Graz 175 Punkte Platz 21
6. RunninGraz 93 Punkte Platz 32
Folgende AthletInnen unseres Vereines haben zu diesen tollen Erfolgen 
beigetragen:

Samuel Reindl Bianca Illmaier
Paul Stüger Thea Grubesic

Sebastian Gaugl Lotte Seiler
Daniel Karner Andrea Raic

Christoph Teubl Maureen Wundsam
Valentin Schneider Leonie Moser

Samuel Trois Elena Maggele
Elias Pölzl Annika Kern

Anton Seiler Elisabeth Fellner
Markus Wiltschnigg

Statistik
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Die 20 besten 
männlichen Leistungen  

Platz Name Jg Disziplin Leistung Datum Ort Punkte

1 Samuel Reindl 1996 200m 21,39 22/7 Klagenfurt 1011

2 Samuel Reindl 1996 100m 10,66 28/7 Andorf 990

3 Paul Stüger 1996 800m 1.51,37 17/6 Linz 987

4 Sebastian Gaugl 1997 400mh 53,10 22/7 Klagenfurt 985

5 Paul Stüger 1996 1500m 3.49,71 20/6 Maribor (SLO) 980

6 Samuel Reindl 1996 60m (ind.) 6,95 11/2 Wien 964

7 Paul Stüger 1996 3000mSC 9.18,10 19/5 Wien 920

8 Sebastian Gaugl 1996 300m 35,15 7/7 Kapfenberg 889

9 Sebastian Gaugl 1996 400m 50,30 1/7 Mürzzuschlag 840

10 Daniel Karner 1999 1500m 4.03,34 2/6 Regensburg (GER) 815

11 Sebastian Gaugl 1997 200m 22,87 23/6 Linz 810

12 Daniel Karner 1999 800m 1.58,69 25/5 Wolfsberg 793

13 Christoph Teubl 2000 800m 1.59,36 23/6 Linz 776

14 Valentin Schneider 1994 800m 1.59,72 30/6 Mürzzuschlag 768

15 Paul Stüger 1996 400m 51,70 1/7 Mürzzuschlag 760

16 Daniel Karner 1999 1000m 2.36,84 28/7 Andorf 742

17 Valentin Schneider 1994 1000m 2.37,32 21/4 Kapfenberg 734

18 Christoph Teubl 2000 1000m 2.37,83 21/4 Kapfenberg 725

19 Daniel Karner 1999 3000m 9.03,73 19/5 München (GER) 715

20 Sebastian Gaugl 1997 100m 11,62 6/5 Leibnitz 712

Wertung nach gültiger  IAAF Punktetabelle

Statistik
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Die 20 besten 
weiblichen Leistungen  

Platz Name Jg Diziplin Leistung Datum Ort Punkte

1 Bianca Illmaier 1998 800m 2.12,58 2/6 Regensburg (GER) 948

2 Thea Grubesic 1997 400mh 62,34 3/6 Regensburg (GER) 946

3 Lotte Luise Seiler 2001 2000mSC 7.12,60 5/5 Ried/Innkreis 900

4 Thea Grubesic 1997 400m 58,18 2/6 Regensburg (GER) 899

5 Bianca Illmaier 1998 1500m 4.43,67 24/6 Linz 880

6 Lotte Luise Seiler 2001 800m 2.16,99 8/9 Dornbirn 878

7 Thea Grubesic 1997 300m 42,12 6/5 Leibnitz 851

8 Bianca Illmaier 1998 400m (ind.) 60,84 20/1 Wien 843

9 Lotte Luise Seiler 2001 1500m 4.50,21 9/9 Dornbirn 836

10 Lotte Luise Seiler 2001 3000m 10.34,24 23/6 Linz 812

11 Andrea Raic 2000 300m 42,98 7/7 Kapfenberg 810

12 Thea Grubesic 1997 200m (ind.) 27,34 13/1 Wien 797

13 Bianca Illmaier 1998 300m 43,28 21/4 Kapfenberg 795

14 Andrea Raic * 2000 150m 19,85 21/4 Kapfenberg 794

15 Thea Grubesic 1997 60m (ind.) 8,41 11/2 Wien 778

16 Maureen Wundsam 2002 400m 61,99 7/7 Kapfenberg 772

17 Maureen Wundsam 2002 800m 2.24,50 12/6 Wien 765

18 Thea Grubesic * 1997 150m 20,20 21/4 Kapfenberg 756

19 Lotte Luise Seiler 2001 400m 62,59 18/8 Graz 752

20 Thea Grubesic 1997 100m 13,38 6/5 Leibnitz 737

Leistung mit anderem Gerät

Leonie Moser 2004 Hammer 3kg 49,43 26/9 Hainfeld 763

Wertung nach gültiger  IAAF Punktetabelle
 * Interpoliert, weil keine Tabelle für 150m vorhanden
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Vereinsrekorde U14 
weiblich/männlich  

Disziplin Name Jg Leistung Datum Ort

60 m Melanie Hollerer 01 8,54 5/24/2014 Leibnitz

100 m Melanie Hollerer 01 13,73 5/31/2014 Ternitz

60 m Hü Andrea Raic 00 9,98 5/26/2013 Graz/Rosenhain

600 m Lara Diepold 03 01:55.10 4/27/2016 Kapfenberg

800 m Imke Fellner 95 02:30.90 6/21/2006 Innsbruck

1.000 m Lara Diepold 03 03:27.90 7/9/2016 Kapfenberg

2.000 m Silvia Grubesic 94 07:16.00 5/21/2006 Graz

3.000 m Maureen Wundsam 02 10:59.40 9/12/2015 Linz

Weit (Z) Melanie Hollerer 01 4,84 5/24/2014 Leibnitz

Hochsprung Laura Ebner 94 1,41 9/29/2007 Schielleiten

Heike Holli 92 1,41 5/22/2005 Kapfenberg

Kugel (2) Amelie Kertelits 04 10,60 5/27/2017 Mürzzuschlag

Kugel (3) Amelie Kertelits 04 8,90 9/16/2017 Mürzzuschlag

Speer (400) Amelie Kertelits 04 37,19 9/10/2017 Amstetten

Vortex Amelie Kertelits 04 55,83 4/29/2017 Leibnitz

Diskus (0,75) Leonie Moser 04 25,79 5/17/2017 Kapfenberg

Hammer (2) Amelie Kertelits 04 31,10 5/10/2017 Hainfeld

Hammer (3) Leonie Moser 04 24,44 9/15/2017 St. Lorenzen

5 X 80 m A. Raic,M. Hollerer,F. Rischka, M. 
Krenn/M.Karkelja 56,73 5/5/2013 Leibnitz

3 X 600 m Th. Grubesic/A. Größing/S. Dissauer 05:42.8 5/2/2010 Leibnitz

Disziplin Name Jg Leistung Datum Ort

60 m Sebastian Gaugl 97 8,43 5/7/2010 Graz

60 m Hü Sebastian Gaugl 97 9,78 5/28/2010 Graz

300 m Uwe Holli 91 49,84 4/24/2002 Kapfenberg

600 m Thomas Preiner 97 01:41.90 5/3/2008 Bad Aussee

800 m Laurenz Pehmer 97 02:19.00 6/12/2010 Kapfenberg

1.000 m Uwe Holli 91 02:55.70 5/15/2004 Hartberg

2.000 m Uwe Holli 91 06:31.10 6/26/2004 Ried

3.000 m Laurenz Pehmer 97 10:07.6 6/27/2010 Feldkirch

Weit (Z) Uwe Holli 91 4,62 5/22/2004 Kapfenberg

Hochsprung Uwe Holli 91 1,40 6/2/2004 Kapfenberg

Kugel (3) Michael Pink 92 8,71 5/17/2004 Gratkorn

Vortex Michael Pink 92 50,72 5/2/2004 Wels

5 X 80 m Schedlmaier/Stelzer/Gletthofer/Holli 63,55 5/5/2004 Leibnitz

3 X 1.000 m Th. Preiner/Sebastian Gaugl/Laurenz 
Pehmer 09:21.20 7/3/2010 St. Pölten

Statistik



Seite 27

Vereinsrekorde U16 
weiblich/männlich

Disziplin Name Jg Leistung Datum Ort

60m Melanie Hollerer 01 8,54 5/24/2014 Leibnitz

100m Melanie Hollerer 01 13,22 9/19/2015 Graz

200m Laura Ebner 94 27,80 6/7/2009 Wien

300m Laura Ebner 94 43,91 6/28/2009 Amstetten

400m Bianca Illmaier 98 62,78 9/14/2013 Graz/Rosenhain

800m Bianca Illmaier 98 2.18,42 7/23/2013 Wien

1000m Maureen Wundsam 02 2.59,95 7/4/2017 Wien

1500m Maureen Wundsam 02 4.47,22 6/19/2016 Amstetten

2000m Birgit Scheifinger 90 7.01,82 6/19/2005 Feldkirchen

3000m Maureen Wundsam 02 10.46,13 4/2/2016 Leoben

5000m Maureen Wundsam 02 19.31,95 8/25/2016 Wien

80m Hü Laura Ebner 94 12,64 6/28/2009 Amstetten

300m Hü Bianca Illmaier 98 46,69 9/7/2013 Kapfenberg

400 m Hü Bianca Illmiaer 98 68,84 5/26/2013 Graz/Rosenhain

2000m Hi Thea Grubesic 97 8.11,82 6/25/2009 Villach

3000m Hi Birgit Scheifinger 90 11.52,33 7/8/2005 Lienz

Weit Melanie Hollerer 01 4,72 6/29/2014 Kapfenberg

Hoch Anna Größing 97 1,45 5/17/2012 Salzburg

Kugel (3kg) Ivana Knezevic 95 9,69 6/20/2010 Feldkirchen

Diskus (0,75kg) Leonie Moser 04 34,89 9/1/2018 St. Pölten

Speer (400g) Birgit Tüchi 87 39,53 5/5/2002 Leibnitz

Hammer (3kg) Leonie Moser 04 49,43 9/26/2018 Hainfeld

4x100m Raic, Coffin, M. Karkelja, Hollerer 53,17 7/4/2015 Graz

Disziplin Name Leistung Datum Ort

60m Sebastian Gaugl 97 7,84 1/28/2012 Bratislava

100m Sebastian Gaugl 97 11,97 6/30/2012 Kapfenberg

200m Sebastian Gaugl 97 23,66 7/8/2012 Kapfenberg

300m Sebastian Gaugl 97 37,75 6/3/2012 Hartberg

400m Sebastian Gaugl 97 53,35 6/19/2012 Wien

800m Gernot Glettler 86 02:07.52 6/16/2001 Judenburg

1000m Ali Topal 86 02:42.62 5/26/2001 Graz

1500m Ali Topal 86 04:23.88 8/21/2001 Szombathely

2000m Ali Topal 86 05:58.32 6/24/2001 Graz

3000m Florian Ebner 99 09:28.81 6/21/2014 St. Pölten

100mHü Sebastian Gaugl 97 14,48 7/1/2012 Kapfenberg

300mHü Sebastian Gaugl 97 39,76 7/8/2012 Kapfenberg

2000mHi Florian Ebner 99 06:48.39 6/22/2014 St. Pölten

Hoch Thomas Fiscor 85 1,65 7/27/1998 Wolfsberg

Kugel(5kg) Ali Topal 86 8,94 5/27/2001 Graz

Speer (600g) Sebastian Gaugl 97 28,51 7/1/2012 Kapfenberg

Siebenkampf Sebastian Gaugl 97 4.081 Pkt. 30.06.01.07.2012 Kapfenberg
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Vereinsrekorde U18
weiblich/männlich 

Disziplin Name Jg Leistung Datum Ort

100m Gudrun Egger 85 12,94 2/25/2005 Judenburg

200m Thea Grubesic 97 27,51 5/25/2014 Leibnitz

300m Andrea Stojanovic 87 43,51 5/27/2001 Graz

400m Stefanie Zotter 71 58,02 6/26/1988 Linz

800m Stefanie Zotter 71 02:16.40 9/2/2007 Varazdin

1000m Maureen Wundsam 02 02:59.95 7/4/2017 Wien

1500m Maureen Wundsam 02 04:47.22 6/19/2016 Amstetten

3000m Lotte Seiler 01 10:34.24 6/23/2018 Linz

5000m Maureen Wundsam 02 19:31.85 8/25/2016 Wien

110m H Gudrun Egger 85 15,31 5/22/2002 Marburg

300m H Stefanie Zotter 71 45,38 7/17/1988 Innsbruck

Weitsprung Lieselotte Sekljic 57 5,58 6/24/1973 Graz

Dreisprung Gudrun Egger 85 11,64 4/24/2002 Kapfenberg

Hochsprung Silvia Ganster 68 1,60 5/21/1983 Leibnitz

Speer Tanja Fischer 96 34,04 5/5/2013 Leibnitz

Kugel Ivana Knezevic 95 11,11 6/26/2012 Wien

Diskus Alexandra Tüchi 83 38,38 10/4/2000 Graz

Hammer Leonie Moser 04 49,43 9/26/2018 Hainfeld

Disziplin Name Leistung Datum Ort

100m Michael Fellner 60 11,0 10/3/1976 Graz

200m Hans Waxenegger 47 22,8 5/9/1964 Kapfenberg

400m Sebastian Gaugl 97 50,15 6/28/2014 Kapfenberg

800m Tim Patrick Mund 99 01:58.39 6/25/2016 Kapfenberg

1000m Adomas Kuzinas 91 02:32.71 9/17/2008 Wien/Cricket

1500m Adomas Kuzinas 91 03:59.26 6/28/2008 Kapfenberg

3000m Adomas Kuzinas 91 08:43.45 5/21/2008 Zagreb

5000m Adomas Kuzinas 91 15:42.35 6/23/2007 Innsbruck

400m H Sebastian Gaugl 97 53,72 7/26/2014 Innsbruck

2000m Hi Michael Golob 88 06:08.75 9/18/2005 Innsbruck

Dreisprung Alfred Guntschnigg 52 12,96 9/20/1969 Gratkorn

Kugelstoß Christian Pink 75 13,48 10/26/1992 Kapfenberg

Diskus Christian Pink 75 45,18 10/26/1992 Kapfenberg

Hammer Christian Pink 75 48,52 10/26/1992 Kapfenberg

Stabhoch Manfred Grabner 45 3,40 6/30/1962 Wien
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Vereinsrekorde 
weiblich 

Disziplin Name Jg Leistung Datum Ort

100m Jenny Bosniak Grete 30 12,3 8/26/1948 Kapfenberg

200m Zotter Stefanie 71 25,81 6/11/1989 Wien

400m Zotter Stefanie 71 54,69 7/10/1994 Linz

800m Zotter Stefanie 71 02:07.45 8/7/1993 Lienz

1000m Wundsam Maureen 02 02:59.95 7/4/2017 Wien

1500m Bianca Illmaier 98 04:43.67 6/24/2018 Linz

3000m Lotte Seiler 01 10:34.24 6/23/2018 Linz

5000m Wundsam Maureen 02 19:31.85 8/25/2016 Wien

10000m Linzbichler Brigitta 47 47:51.47 7/29/1989 Eugene

100m H Egger Michaela 84 14,72 9/7/2002 Feldkirch-Gisingen

400m H Zotter Stefanie 71 57,68 7/1/1995 Innsbruck

Halbmarathon Pfripfl Isabella 76 01:23.50 9/19/2004 Wachau

Marathon Huber Auguste 41 03:31.13 9/30/1978 Linz

Weitsprung Egger Michaela 84 5,61 9/14/2002 Vöcklabruck

Dreisprung Egger Michaela 84 12,42 8/31/2002 Wolfsberg

Hochsprung Egger Michaela 84 1,66 8/24/2002 Amstetten

Kugelstoß Prethaler Ulrike 65 12,35 6/30/1990 Judenburg

Diskus Tüchi Alexandra 83 43,76 5/22/2002 Marburg

Hammer Tüchi Alexandra 83 35,87 5/22/2002 Marburg

Speer Tüchi Alexandra 83 33,31 9/22/2002 Hartberg

4x400m Raic, Wundsam, Illmaier, 
Grubesic 04:02.95 5/1/2018 Ried in Innkreis

3x800m Pfripfl, Reiß, Zotter 07:02.78 5/20/1995 Vöcklabruck
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Vereinsrekorde 
männlich

Disziplin Name Jg Leistung Datum Ort

60m Reindl Samuel 96   6,94 2/15/2015 Linz

100m Reindl Samuel 96 10,66 7/28/2018 Andorf

200m Reindl Samuel 96 21,39 7/22/2018 Klagenfurt

400m Gaugl Sebastian 97 49,85 2/15/2015 Linz

800m Blaha Karl 65 01:47.69 8/14/1989 Linz

1000m Blaha Karl 65 02:21.86 8/17/1985 Wien

1500m Blaha Karl 65 03:39.23 6/30/1987 Stockholm

3000m Blaha Karl 65 08:06.83 6/8/1985 Marburg

5000m Blaha Karl 65 14:21.79 7/27/1987 Koblenz

10000m Burböck Markus 75 30:49.35 5/16/1998 Gratkorn

110m H Lendl Kurt 46 15,50 10/1/1966 Marburg

400m H Gaugl Sebastian 97 53,10 7/22/2018 Klagenfurt

3000m Hi Stüger Paul 96 09:06.17 5/13/2017 Südstadt

Halbmarathon Mekonnen Terefe 64 01:07.55 9/11/1994 Gleisdorf

Marathon Mekonnen Terefe 64 02:17.45 4/10/1994 Wien

Weitsprung Brennecke Wolfgang 43 6,86 6/23/1962 Graz

Dreisprung Papst Fritz 52 14,45 8/20/1978 Graz-Eggenberg

Hochsprung Mitterhauser Helmut 49 1,84 7/22/1967 Leoben

Stabhoch Kucharz Adolf 37 3,90 7/14/1962 Graz-Liebenau

Kugelstoß Pink Johann 47 16,38 7/7/1979 Graz

Diskus Pink Johann 47 54,02 10/14/1983 Wien

Hammer Winter Klaus 43 64,28 3/31/1968 Kapfenberg

Speer Pregl Karl 50 75,39 5/12/1973 Graz

4x400m Holler, Pflanzl, Holli, Gaugl 03:24.88 5/1/2015 Wien
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Disziplin Platz Name Jg Leistung Datum Ort

60m 1 Samuel Reindl 96 6,95 11-Feb Wien

200m 1 Samuel Reindl 96 22,05 13-Jan Wien

2 Sebastian Gaugl 97 23,28 27-Jan Wien

3 Rene Pflanzl 92 24,25 20-Jan Wien

4 Christoph Teubl 00 25,32 27-Jan Wien

400m 1 Sebastian Gaugl 97 50,70 18-Feb Linz

2 Rene Pflanzl 92 53,24 4-Feb Wien

3 Christoph Teubl 00 54,06 20-Jan Wien

800m 1 Paul Stüger 96 1.52,61 11-Feb Wien

2 Christoph Teubl 00 2.01,77 11-Feb Linz

1500m 1 Paul Stüger 96 3.59,18 27-Jan Wien

2 Daniel Karner 99 4.26,26 28-Jan Bratislava

3000m 1 Daniel Karner 99 9.15,34 13-Jan Wien

Disziplin Platz Name Jg Leistung Datum Ort

60m 1 Thea Grubesic 97 8,41 11-Feb Wien

200m 1 Thea Grubesic 97 27,34 13-Jan Wien

2 Andrea Raic 00 28,29 11-Feb Wien

400m 1 Thea Grubesic 97 59,15 18-Feb Linz

2 Bianca Illmaier 98 60,84 20-Jan Wien

800m 1 Bianca Illmaier 98 2.13,78 17-Feb Linz

2 Lotte Luise Seiler 01 2.22,12 27-Jan Wien

1500m 1 Bianca Illmaier 98 4.48,58 18-Feb Linz

2 Lotte Luise Seiler 01 4.56,87 18-Feb Linz

3000m 1 Lotte Luise Seiler 01 10.37,54 17-Feb Linz

2 Maureen Wundsam 02 11.19,16 13-Jan Wien

Vereinsbestenliste 2018 
männlich/weiblich (Halle) 
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Disziplin Platz Name Jg Leistung Datum Ort

100m 1 Samuel Reindl 96 10,66 28-Jul Andorf

2 Sebastian Gaugl 97 11,62 6-May Leibnitz

150m 1 Elias Pölzl 05 24,16 21-Apr Kapfenberg

200m 1 Samuel Reindl 96 21,39 22-Jul Klagenfurt

2 Sebastian Gaugl 97 22,87 23-Jun Linz

300m 1 Sebastian Gaugl 97 35,15 7-Jul Kapfenberg

2 Samuel Trois 04 39,89 8-Sep Dornbirn

400m 1 Sebastian Gaugl 97 50,30 1-Jul Mürzzuschlag

2 Paul Stüger 96 51,70 1-Jul Mürzzuschlag

3 Christoph Teubl 00 52,89 7-Jul Kapfenberg

4 Daniel Karner 99 53,23 7-Jul Kapfenberg

800m 1 Paul Stüger 96 1.51,37 17-Jun Linz

2 Daniel Karner 99 1.58,69 25-May Wolfsberg

3 Christoph Teubl 00 1.59,36 23-Jun Linz

4 Valentin Schneider 94 1.59,72 30-Jun Mürzzuschlag

5 Samuel Trois 04 2.14,70 30-Jun Mürzzuschlag

6 Elias Pölzl 05 2.36,17 30-Jun Mürzzuschlag

1000m 1 Daniel Karner 99 2.36,84 28-Jul Andorf

2 Valentin Schneider 94 2.37,32 21-Apr Kapfenberg

3 Christoph Teubl 00 2.37,83 21-Apr Kapfenberg

4 Anton Seiler 03 2.46,34 12-Jul Wien

5 Fabian Ferk 99 2.47,59 12-Jun Wien

6 Samuel Trois 04 2.59,14 30-Jun Mürzzuschlag

7 Elias Pölzl 05 3.18,58 7-Jul Kapfenberg

Vereinsbestenliste 2018
männlich  (Freiluft) 

Statistik
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1500m 1 Paul Stüger 96 3.49,71 20-Jun Maribor (SLO)

2 Daniel Karner 99 4.03,34 2-Jun Regensburg (GER)

3 Christoph Teubl 00 4.20,58 23-May Wien

2000m 1 Daniel Karner 99 5.49,36 6-May Leibnitz

2 Fabian Ferk 99 6.11,28 9-May Wien

3 Elias Pölzl 05 7.39,96 14-Apr Leoben

3000m 1 Daniel Karner 99 9.03,73 19-May München (GER)

2 Anton Seiler 03 9.52,70 8-Sep Dornbirn

3 Mohammad Afzal 95 10.20,41 14-Aug Graz

4 Samuel Trois 04 10.54,11 14-Apr Leoben

5000m 1 Fabian Ferk 99 17.16,33 22-Sep Graz

2 Mohammad Afzal 95 17.50,56 30-Jun Mürzzuschlag

10km 1 Mohammad Afzal 95 36:51:00 21-Apr Wien

Halbmarathon 1 Walter Wirubal 43 2:15:41h 14-Oct Graz

50mh 1 Leon Hammerer 08 10,30 6-May Leibnitz

2 Luca Hammerer 08 12,56 6-May Leibnitz

400mh 1 Sebastian Gaugl 97 53,10 22-Jul Klagenfurt

3000m SC 1 Paul Stüger 96 9.18,10 19-May Wien

3x1000m 1 V. Schneider - P. Stüger - 
M. Wiltschnigg 7.40,04 1-May Ried/Innkreis

2 D. Karner - S. Trois - 
C. Teubl 8.19,03 25-Aug Wien

3 E. Pölzl - S. Trois - A. Seiler 9.13,37 12-May Amstetten

4 E. Pölzl - S. Trois - A. Seiler 9.55,74 6-May Leibnitz

Vereinsbestenliste 2018
männlich (Freiluft)
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Vereinsbestenliste 2018
weiblich (Freiluft) 

Disziplin Platz Name Jg Leistung Datum Ort

60m 1 Emilia Penger 06 9,12 26-May Leibnitz

2 Anna-Lena Mandl 06 9,15 30-Jun Mürzzuschlag

3 Hanna Wickl 06 9,29 30-Jun Mürzzuschlag

4 Gloria Ornik 06 9,38 26-May Leibnitz

5 Jana Grgic 06 10,02 26-May Leibnitz

6 Julia Matschy 06 10,43 26-May Leibnitz

100m 1 Thea Grubesic 97 13,38 6-May Leibnitz

2 Hannah Lilek 98 13,39 7-Jul Kapfenberg

3 Alexandra Schlang 01 13,90 7-Jul Kapfenberg

4 Estella Prieler 04 14,76 30-Jun Mürzzuschlag

5 Amelie Kertelits 04 14,91 6-May Leibnitz

6 Hannah Kohl 04 15,52 30-Jun Mürzzuschlag

7 Tabea Jonke 03 16,04 6-May Leibnitz

150m 1 Andrea Raic 00 19,85 21-Apr Kapfenberg

2 Thea Grubesic 97 20,20 21-Apr Kapfenberg

3 Hannah Lilek 98 20,58 21-Apr Kapfenberg

4 Bianca Illmaier 98 20,93 21-Apr Kapfenberg

5 Maureen Wundsam 02 21,31 21-Apr Kapfenberg

6 Alexandra Schlang 01 22,03 21-Apr Kapfenberg

7 Heda Murtazalieva 02 23,13 21-Apr Kapfenberg

8 Elena Maggele 04 24,06 21-Apr Kapfenberg

9 Marlene Pichler 04 24,53 21-Apr Kapfenberg

10 Jana Grgic 06 25,22 21-Apr Kapfenberg

11 Marlene Diepold 05 25,23 21-Apr Kapfenberg
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Vereinsbestenliste 2018 
weiblich (Freiluft) 

200m 1 Andrea Raic 00 27,65 30-Jun Mürzzuschlag

2 Hannah Lilek 98 28,26 30-Jun Mürzzuschlag

3 Bianca Illmaier 98 28,47 19-May München (GER)

300m 1 Thea Grubesic 98 42,12 6-May Leibnitz

2 Andrea Raic 00 42,98 7-Jul Kapfenberg

3 Bianca Illmaier 98 43,28 21-Apr Kapfenberg

4 Maureen Wundsam 02 44,65 23-May Wien

400m 1 Thea Grubesic 98 58,18 2-Jun Regensburg (GER)

2 Maureen Wundsam 02 61,99 7-Jul Kapfenberg

3 Bianca Illmaier 98 62,01 19-May München (GER)

4 Lotte Luise Seiler 01 62,59 18-Aug Graz

800m 1 Bianca Illmaier 98 2.12,58 2-Jun Regensburg (GER)

2 Lotte Luise Seiler 01 2.16,99 8-Sep Dornbirn 

3 Maureen Wundsam 02 2.24,50 12-Jun Wien

4 Lara Maggele 01 2.32,90 30-Jun Mürzzuschlag

5 Elena Maggele 04 2.36,83 30-Jun Mürzzuschlag

6 Jana Grgic 06 2.42,41 30-Jun Mürzzuschlag

7 Marlene Diepold 05 2.42,44 30-Jun Mürzzuschlag

8 Anja Treitler 01 2.44,35 30-Jun Mürzzuschlag

1000m 1 Elena Maggele 04 3.22,21 1-Jul Mürzzuschlag

2 Lara Maggele 01 3.26,06 21-Apr Kapfenberg

3 Jana Grgic 06 3.31,86 7-Jul Kapfenberg

4 Anja Treitler 01 3.41,49 21-Apr Kapfenberg

5 Marlene Diepold 05 3.44,73 1-Jul Mürzzuschlag

6 Marlene Pichler 04 3.46,82 7-Jul Kapfenberg

1500m 1 Bianca Illmaier 98 4.43,67 24-Jun Linz

2 Lotte Luise Seiler 01 4.50,21 9-Sep Dornbirn 
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Vereinsbestenliste 2018 
weiblich Freiluft 

2000m 1 Jana Grgic 06 8:21,79 min 14-Apr Leoben

2 Marlene Diepold 05 8.50,13 14-Apr Leoben

3000m 1 Lotte Luise Seiler 01 10.34,24 23-Jun Linz

2 Lara Maggele 01 11.56,04 7-Jul Kapfenberg

3 Elena Maggele 04 12.25,20 14-Apr Leoben

4 Nella-Spohie Haubenwaller 03 12.38,02 14-Apr Leoben

5 Marlene Pichler 04 13.51,45 14-Apr Leoben

6 Leonie Trummer 03 14.04,29 14-Apr Leoben

50mh 1 Anna Buchegger 07 8,93 6-May Leibnitz

2 Valentina Breidler 07 8,96 27-May Leibnitz

3 Enna Drljepan 08 9,80 27-May Leibnitz

4 Johanna Matschy 09 10,81 27-May Leibnitz

60mh 1 Anna-Lena Mandl 06 9,87 s 6-May Leibnitz 

2 Emilia Penger 06 10,39 s 1-Jul Mürzzuschlag

3 Gloria Ornik 06 11,10 s 6-May Leibnitz

4 Hanna Wickl 06 11,14 s 6-May Leibnitz

5 Jana Grgic 06 11,46 s 26-May Leibnitz

6 Ailine Schelch 06 11,79 s 6-May Leibnitz

7 Julia Matschy 06 11,79 s 1-Jul Mürzzuschlag

80mh 1 Amelie Kertelits 04 14,92 1-Jul Mürzzuschlag

300mh 1 Estella Prieler 04 54,21 30-Jun Mürzzuschlag

400mh 1 Thea Grubesic 97 62,34 3-Jun Regensburg (GER)

2000m SC 1 Lotte Luise Seiler 01 7.12,60 5-May Linz

Statistik



Seite 37

Vereinsbestenliste 2018 
weiblich (Freiluft) 

Hochsprung 1 Anna-Lena Mandl 06 1,38 30-Jun Mürzzuschlag

2 Emilia Penger 06 1,25 30-Jun Mürzzuschlag

3 Gloria Ornik 06 1,21 26-May Leibnitz

4 Hanna Wickl 06 1,20 30-Jun Mürzzuschlag

5 Jana Grgic 06 1,15 26-May Leibnitz

6 Julia Matschy 06 1,10 6-May Leibnitz

7 Ailine Schelch 06 1,05 6-May Leibnitz

Weitsprung 1 Estella Prieler 04 3,94 6-May Leibnitz

2 Annika Kern 04 3,71 6-May Leibnitz

3 Tabea Jonke 03 3,63 6-May Leibnitz

4 Valentina Breidler 07 3,48 27-May Leibnitz

5 Enna Drljepan 08 3,06 27-May Leibnitz

6 Johanna Matschy 09 2,63 27-May Leibnitz

Kugelstoß 1 Amelie Kertelits 04 9,95 11-Feb Wien

3kg 2 Elisabeth Fellner 03 9,74 13-Oct St. Lorenzen/Mürtztal

3 Leonie Moser 04 9,52 7-Jul Kapfenberg

4 Annika Kern 04 7,39 28-Jul Leibnitz

5 Tabea Jonke 03 7,71 6-May Leibnitz

6 Hannah Kohl 04 5,68 30-Jun Mürzzuschlag

Diskuswurf 1 Elisabeth Fellner 03 26,73 26-Sep Hainfeld

1kg 2 Leonie Moser 04 23,66 27-May Reutte

Diskuswurf 1 Leonie Moser 04 34,89 31-Aug St. Pölten

0.75kg 2 Elisabeth Fellner 03 31,8 8-Aug Wien

3 Annika Kern 04 28,02 8-Aug Wien

4 Amelie Kertelits 04 23,62 30-Jun Mürzzuschlag

Hammerwurf 1 Leonie Moser 04 49,43 26-Sep Hainfeld

3kg 2 Annika Kern 04 32,90 13-Oct St. Lorenzen/Mürtztal
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Speerwurf  500g 1 Amelie Kertelits 04 27,76 10-Jun Reutte

Speerwurf  400g 2 Amelie Kertelits 04 37,09 27-Apr Leibnitz

Vortexwurf 1 Valentina Breidler 07 31,02 1-Jul Mürzzuschlag

2 Hanna Wickl 06 30,94 6-May Leibnitz

3 Julia Matschy 06 27,93 1-Jul Mürzzuschlag

4 Gloria Ornik 06 27,05 6-May Leibnitz

5 Jana Grgic 06 25,39 26-May Leibnitz

6 Ailine Schelch 06 23,63 6-May Leibnitz

7 Emilia Penger 06 23,08 26-May Leibnitz

Fünfkampf 1 Emilia Penger 06 2273 Pkte 26-May Leibnitz

2 Jana Grgic 06 2118 Pkte 27-May Leibnitz

3 Gloria Ornik 06 2033 Pkte 28-May Leibnitz

4 Hanna Wickl 06 2022 Pkte 29-May Leibnitz

5 Julia Matschy 06 1604 Pkte 30-May Leibnitz

3x800m 1 L. Seiler - M. Wundsam - B. 
Illmaier 7.07,84 1-May Ried/Innkreis

2 E. Maggele - A. Treitler - L. 
Maggele 8.14,20 6-May Leibnitz

3 M. Diepold - A. Kern - E. 
Prieler 9.00,34 6-May Leibnitz

Vereinsbestenliste 2018 
weiblich (Freiluft) 
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Ihre Unterstützung macht unsere Arbeit erst möglich. 
Dafür möchten wir uns ganz herzlich bedanken.

Sponsoren/Partner

Sponsoren/Partner



www.matauschek.com   
Fenster Türen Fassaden Wintergärten 

Der Natur so nahe wie möglich

foto by klaus morgenstern


